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Geschäftsbetriebs, der öffentlichen Sicherheit und Ordnung oder 
der sozialen Fürsorge dienen.

Ausgangsbeschränkungen tagsüber 
Auch tagsüber wird es ab dem 12. Dezember Ausgangsbe-
schränkungen geben. Der Aufenthalt außerhalb der eigenen Woh-
nung ist in der Zeit von 5 bis 20 Uhr ebenfalls nur aus triftigen 
Gründen erlaubt. 
Zu den oben genannten Gründen für die Nachtstunden, die auch am 
Tag gelten, kommen hinzu:
•	 Sport und Bewegung an der frischen Luft ausschließlich alleine, mit 

einer weiteren nicht im selben Haushalt lebenden Person oder mit 
Angehörigen des eigenen Haushalts.

•	 Erledigung von Einkäufen.
•	 Ansammlungen und private Veranstaltungen im privaten Raum mit 

Angehörigen des eigenen Haushalts oder maximal 5 Personen aus 
bis zu zwei Haushalten sowie Verwandten in gerader Linie und 
Partner; Kinder der jeweiligen Haushalte bis einschließlich 14 Jahre 
sind hiervon ausgenommen. Mehr Informationen zu den Kontaktbe-
schränkungen finden Sie in unserem FAQ.

•	 Veranstaltungen nach § 10 Absatz 4 Corona-Verordnung (Corona-
VO) wie die Teilnahme an Gerichtsterminen oder Sitzungen kom-
munaler Gremien

•	 Wahrnehmung des Sorge- und Umgangsrechts
•	 Besuch von Versammlungen nach Artikel 8 Grundgesetz.

Verbot von Ausschank und Genuss alkoholischer Getränke 
im öffentlichen Raum 
Die Erfahrung der vergangenen Wochen zeigt, dass es rund um Buden 
und Läden mit Alkoholausschank immer wieder zu Bildung von grö-
ßeren Gruppen und zahlreichen Verstößen gegen die AHA-Regel ge-
kommen ist. Daher gilt ab dem 12. Dezember 2020 an öffentlichen 
Orten, an denen sich Menschen entweder auf engem Raum oder nicht 
nur vorübergehend aufhalten, ein Ausschank- und Konsumverbot 
für alkoholische Getränke. 

Auf	 www.mengen.de	 finden	 Sie	 die	 neuesten	 Änderungen	
und Corona-Verordnungen  

Kabinett beschließt landesweite  
Ausgangsbeschränkungen 
ab 12. Dezember 2020 
Aufgrund der sich extrem verschärfenden pandemischen Lage hat 
das Kabinett heute weitere Maßnahmen zur Eindämmung der Coro-
na-Pandemie beschlossen. Dazu zählen vor allem Ausgangsbeschrän-
kungen, die ab dem 12. Dezember in Kraft treten. 

Neue eingefügt wurde § 1a (Ziele, befristete Maßnahmen zur Abwen-
dung einer akuten Gesundheitsnotlage“ - lnadesweite Ausgangs-
beschränkung beu Tag und bei Nacht) und geändert wurde im 
wesentlichen § 2, hier wurde ein Alkoholverbot eingefügt. 
Eine der Sofortmaßnahmen ist eine landesweite Ausgangsbeschrän-
kung, mit dem Ziel, das öffentliche Leben weiter runterzufahren.

Ausgangsbeschränkung bei Nacht 
Ab Samstag, 12. Dezember 2020 ist daher der Aufenthalt außer-
halb der eigenen Wohnung in der Zeit von 20 bis 5 Uhr nur 
aus triftigen Gründen erlaubt.
 
Diese triftigen Gründe sind insbesondere:
•	 Ausübung beruflicher Tätigkeiten einschließlich der Teilnahme eh-

renamtlich tätiger Personen an Einsätzen von Feuerwehr, Katastro-
phenschutz und Rettungsdienst.

•	 Inanspruchnahme medizinischer, pflegerischer, therapeutischer und 
veterinärmedizinischer Leistungen.

•	 Begleitung von unterstützungsbedürftigen Personen und Minderjäh-
rigen.

•	 Begleitung Sterbender und von Personen in akut lebensbedrohli-
chen Zuständen.

•	 Handlungen zur Versorgung von Tieren, wie etwa Gassi gehen.
•	 Der Besuch von Schulen, Kindertagesstätten und beruflichen sowie 

dienstlichen Bildungsangeboten.
•	 Der Besuch von Veranstaltungen des Studienbetriebs.
•	 Besuch von religiösen Veranstaltungen.
•	 Besuch von privaten Feiern in der Zeit vom 23. bis 27. Dezember.
•	 Ansammlungen die der Aufrechterhaltung des Arbeits-, Dienst- oder 

KULTURELLES | INTERESSANTES | VERANSTALTUNGEN

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
auch wenn die Zahl der Neuinfektionen auch bei uns im Landkreis Sigmaringen immer noch erschreckend hoch ist, so gibt es doch eine 
positive Nachricht: Der Corona-Impfstoff ist da! 
Da eine Impfung über das reguläre System, also die Regelversorgung in den Arztpraxen, zu Beginn der Verfügbarkeit der Impfstoffe noch 
nicht umsetzbar ist, werden nach der Impfstrategie des Landes Baden-Württemberg neben zentralen Impfstätten auch in jedem Landkreis 
Kreisimpfzentren (KIZ) eingerichtet. Das Kreisimpfzentrum für den Landkreis Sigmaringen wird in der ehemaligen Sporthalle der früheren 
Bundeswehrkaserne in Hohentengen sein. Die Infrastruktur für die Impfungen soll bis zum 15. Januar 2021 bereitstehen. 
Die geplante Impfung von bis zu 750 Menschen dort pro Tag gegen das Corona-Virus ist eine Mammutaufgabe, die sich nur in einem ge-
meinsamen Kraftakt mit vielen Ärztinnen und Ärzten sowie medizinischem Fachpersonal, aber auch mit Tätigkeiten wie Registrierung der 
zu impfenden Personen oder die Dokumentation des Impfvorganges bewältigen lässt. 
Daran arbeiten wir mit Hochdruck und brauchen auch Ihre Unterstützung. Auch gewünschte Teilzeit ist möglich. 
Wir suchen:
•	 Ärztinnen und Ärzte
•	 Medizinisches Fachpersonal
•	 Personal für Lagerung und Ausgabe der Impfstoffe (z. B. Apothekenhelfer/innen)
•	 Verwaltungspersonal für Registrierung und EDVTätigkeiten
 
Der Impfbetrieb soll in der Regel von 07.00 Uhr bis 21.00 Uhr in zwei Schichten an sieben 
Tagen/Woche durchgeführt werden. Die derzeit geplanten Schichten gehen von 06.00 Uhr bis 14.00 Uhr, und von 13.30 Uhr bis 21.30 Uhr. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter landkreis-sigmaringen.de/impfen. Wer sich für einen Dienst zur Verfügung 
stellen will, kann über unsere Homepage über das Stellenportal (Jobs und Karriere) oder per E-Mail an wir-impfen@lrasig.de sein Interesse 
bekunden. Bitte fügen Sie einen Lebenslauf bei und teilen uns mit ab wann und mit welchem zeitlichen Umfang Sie tätig sein können.  
Ich würde mich freuen, wenn Sie sich entsprechend einbringen könnten. Lassen Sie uns die Pandemie gemeinsam bekämpfen. 
  
Ihre 
Stefanie Bürkle 
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Bund und Länder einigen sich auf Lockdown 
ab Mittwoch, 16. Dezember 2020 
Aufgrund der wieder exponentiell steigenden Infektionszah-
len und der zunehmend höchst kritischen Situation in den 
Krankenhäusern haben sich Bund und Länder auf weitgehen-
de Maßnahmen verständigt, um eine weitere Eskalation der 
Infektionen zu verhindern.
 
Die Lage ist sehr ernst. Wir haben einen Höchststand an 
Neuinfektionen und einen Höchststand an Verstorbenen. Die 
Zahl der Neuansteckungen steigt wieder exponentiell. Das 
bedeutet, dass sich die tägliche Zahl der Neuansteckungen in-
nerhalb weniger Tage verdoppelt. „Das Virus ist stärker denn 
je“, sagte Ministerpräsident Winfried Kretschmann in seinem 
Pressestatement nach der Konferenz von Bund und Ländern 
zu weiteren Maßnahmen gegen die Corona-Pandemie.
„Diese Woche ist die Zahl der Neuinfizierten hochgeschnellt. Es ha-
ben sich in Deutschland rund 140.000 Menschen mit dem Virus ange-
steckt. Davon 20.000 in Baden-Württemberg. Allein gestern sind in 
Baden-Württemberg knapp 3.800 Neuinfizierte dazugekommen. Die 
7-Tages-Inzidenz – die Zahl Neuinfizierter innerhalb einer Woche be-
zogen auf 100.000 Menschen – steigt Tag für Tag: Sie liegt derzeit in 
Baden-Württemberg bei 187, und ist damit deutlich über dem bun-
desweiten Durchschnitt“, machte Kretschmann den Ernst der Lage 
deutlich. Mit den erhöhten Infektionszahlen stiegen auch die Todesfälle. 
Man sehe, dass jeden Tag immer mehr Menschen an und mit dem Virus 
sterben.
 
Lage in den Krankenhäusern spitzt sich zu
„Am Freitag sind in Deutschland fast 600 Menschen an das Virus ver-
storben. Ein trauriger Höchststand“, so Kretschmann weiter. Auch 
die Situation an den Krankenhäusern spitze sich kritisch zu. „In Ba-
den-Württemberg sind es 500 schwer kranke COVID-19-Patienten. 
So viele wie nie zuvor. An der Uni-Klinik Heidelberg sind die Inten-
siv-Kapazitäten zu 90 Prozent ausgelastet. Immer mehr Ärzte und Pfle-
gekräfte stecken sich selbst an.“
Mit dem sanften Lockdown seit Anfang November habe man es zwar 
geschafft, das exponentielle Wachstum zunächst zu stoppen, es sei aber 
nicht gelungen, die Infektionszahlen wie gewünscht drastisch senken. 
Deshalb müsse man jetzt einschneidende Maßnahmen ergreifen und 
das öffentliche Leben radikal herunterfahren, um die Zahl der Neuin-
fektionen radikal herunterdrücken, erläuterte Kretschmann in seinem 
Statement.
 
Es sei wichtig, die Zahl der Neuansteckungen radikal herunterzudrü-
cken, weil jeder zusätzlich Infizierte weitere anstecken könne und 
so die Pandemie weiter treibe. Nur bei niedrigen Zahlen seien die 
Gesundheitsämter in der Lage, die Kontakte nachzuverfolgen und die 
Infektionsketten zu brechen. „Ein kleines Feuer kann man schnell lö-
schen. Einen Flächenbrand dagegen nur sehr schwer“, machte Kretsch-
mann deutlich.
 
Daher haben sich der Bund und die Länder gemeinsam entschieden, 
das Land radikal herunter zu fahren.
 
Ab dem 16. Dezember bis zum 10. Januar gelten zu den be-
reits bestehenden Regelungen in Baden-Württemberg fol-
gende weitere Einschränkungen:
 
Schulen und Kitas
Die Schulen und Kitas in Baden-Württemberg werden vorzeitig schon 
am 16. Dezember geschlossen. Für Schülerinnen und Schüler der Ab-
schlussklassen wird Fernunterricht angeboten. Für Kindergarten-Kin-
der und Schüler bis Klassen 7, deren Eltern an ihrem Arbeitsplatz 
unabkömmlich sind, wird es eine Notbetreuung geben, die von den 
Schulen respektive den Kita-Trägern organisiert wird. „Bitte verzich-
ten Sie aber auf die Notbetreuung, wenn das möglich ist – um die Kon-
takte so weit wie möglich zu reduzieren“, appellierte Ministerpräsident 
Kretschmann.
 
Mehr Informationen zu Schulen und Kitas unter https://www.ba-
den-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/schlies-
sung-von-schulen-und-kitas-ab-16-dezember/

Einzelhandel
Der Einzelhandel muss ab dem 16. Dezember weitgehend schließen. 
Der Bund wird die betroffenen Unternehmen mit unterschiedlichen 
Maßnahmen unterstützen. Dafür stockt der Bund die Überbrückungs-
hilfe auf und schafft Regeln für Teilabschreibungen, um mit den mit der 
Schließung verbundenen Wertverlust von Waren und anderen Wirt-
schaftsgütern unbürokratisch und schnell möglich zu machen. Damit 
kann der Handel entstehende Wertverluste unmittelbar verrechnen 
und steuermindernd absetzen. Details zu den Regelungen gibt der 
Bund zeitnah bekannt.
 
Nicht betroffen von der Schließung sind:
Der Einzelhandel für Lebensmittel. 
Wochenmärkte für Lebensmittel und Direktvermarkter von Lebens-
mitteln (z.B. Hofläden). 
Apotheken, Reformhäuser, Sanitätshäuser, Drogerien, Optiker und 
Hörgeräteakustiker. 
Tankstellen, Kfz-Werkstätten und Fahrradwerkstätten. 
Banken und Poststellen. 
Reinigungen und Waschsalons. 
Tierbedarfsmärkte und Futtermittelmärkte 
Der Weihnachtsbaumverkauf. 
Der Großhandel. 
Die Lieferung und Abholung von Speisen bleiben weiter möglich. Der 
Konsum von alkoholischen Getränken im öffentlichen Raum wird nun 
bundesweit untersagt – so wie es in Baden-Württemberg bereits gilt.
 
Ausnahmen über Weihnachten eingeschränkt
Über die Weihnachtstage vom 24. bis 26. Dezember wird es weiter 
Ausnahmen von den Kontakt- und Ausgangsbeschränkungen geben. 
„Dadurch wollen wir sicherstellen, dass Weihnachten im engsten Kreis 
gemeinsam gefeiert werden kann – und niemand an Weihnachten allei-
ne sein muss“, erklärte Ministerpräsident Kretschmann die Entschei-
dung. Die Ausnahmen werden aber aufgrund des dramatischen Infekti-
onsgeschehens angepasst. Möglich sind Treffen mit vier Personen über 
den eigenen Hausstand hinausgehenden Personen aus dem engsten 
Familienkreis. Wenn also in Ihrem Hausstand fünf Personen wohnen, 
dürfen vier Gäste zu Ihnen kommen.
 
Der engste Familienkreis bedeutet:
Angehörige desselben Haushaltes.
Ehegatten.
Unverheiratete Lebenspartner*innen und Partner*innen.
Verwandte gerader Linie sowie Geschwister, Geschwisterkinder und 
deren jeweiligen Haushaltsangehörigen.
Kinder bis einschließlich 14 Jahren zählen auch an Weihnachten nicht 
zur Gesamtpersonenzahl hinzu.
Die Begrenzung auf maximal zwei Haushalte ist an den Weihnachtsta-
gen für Familientreffen aufgehoben.
Für Besuche bei engen Freunden und Bekannten an Weihnachten gilt 
weiter die Regelung von maximal fünf Personen aus nicht mehr als 
zwei Haushalten.
 
Körpernahe Dienstleistungen
Die bisher geschlossenen körpernahen Dienstleistungen bleiben mit 
Ausnahme von medizinisch notwendigen Behandlungen weiter ge-
schlossen. Auch Frisöre müssen ab dem 16. Dezember schließen.
 
Silvester
Wegen der hohen Verletzungsgefahr und der bereits enormen Be-
lastung des Gesundheitssystems ist der Verkauf von Pyrotechnik vor 
Silvester wird in diesem Jahr generell verboten. Die in Baden-Würt-
temberg geltenden Ausgangsbeschränkungen gelten auch über den 
Jahreswechsel.
 
Gottesdienste
Gottesdienste und Zusammenkünfte von Glaubensgemeinschaften 
sind nur noch unter folgenden Bedingungen möglich:
Mindestabstand von 1,5 Metern.
Es gilt Maskenpflicht.
Der Gemeindegesang ist untersagt.
„In den kommenden Tagen werden wir Gespräche mit den Glaubens-
gemeinschaften führen, um zu geeigneten Regelungen zu kommen“, 
kündigte Ministerpräsident Kretschmann an.
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Kontakte am Arbeitsplatz reduzieren
Ministerpräsident Kretschmann forderte die Arbeitgeber auf, wo im-
mer möglich Home-Office zu ermöglichen oder vom 16. Dezember 
2020 bis 10. Januar 2021 ganz zu schließen. „Das Motto sollte sein: 
‚Wir bleiben zuhause‘“, brachte Kretschmann den Appell auf den 
Punkt. Arbeitgeber sind verpflichtet, in den Betrieben die Hygienere-
geln aus der Corona-Verordnung umzusetzen. Auch sind sie gesetzlich 
gegenüber ihren Angestellten zur Fürsorge verpflichtet.
 
Um den bestmöglichen Schutz in den Alten- und Pflegeheimen zu 
ermöglichen, werden Testungen des Pflegepersonals mehrmals pro 
Woche verpflichtend eingeführt – das gilt auch für das Personal von 
mobilen Pflegediensten.
 
„Wir appellieren eindringlich an Sie alle, bis zum 10. Januar auf jegli-
che Reisen zu verzichten – das gilt besonders für touristische Reisen“, 
sagte Kretschmann Wer aus einem ausländischen Risikogebiet einreist, 
muss zehn Tagen in Quarantäne gehen. Diese Quarantäne kann durch 
einen negativen Test, der frühestens am fünften Tag nach der Einreise 
gemacht wurde, beendet werden.
 
Das Kabinett hat dem Beschluss von Bund und Ländern grundsätzlich 
zugestimmt. Am Montag behandelt der Landtag die Beschlüsse in einer 
Sondersitzung. Die Details und genauen Auslegungen der Regelungen 
werden nun schnellstmöglich in den zuständigen Fachressorts ausge-
arbeitet.
 
Sobald weitere Details feststehen, werden wir Sie natürlich im ge-
wohnten Umfang hier auf Baden-Württemberg.de darüber informie-
ren und auch zeitnah wieder ein FAQ zu dem Thema bereitstellen.

Am 5. Januar 2021 werden sich die Länderchefs erneut mit 
der Kanzlerin beraten, um Maßnahmen ab den 11. Januar 
2021 zu beschließen. „Aber eines kann ich schon heute sa-
gen: Wenn die Zahlen bis dahin nicht deutlich runtergehen, 
brauchen wir auch danach drastische Einschränkungen“, so 
Kretschmann abschließend. 
Quelle: https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/alle-meldun-
gen/meldung/pid/bund-und-laender-einigen-sich-auf-lockdown-ab-
16-dezember/  
 
 

Schließung von Schulen und Kitas  
ab Mittwoch, 16. Dezember 2020 
Nach dem aktuellen Beschluss von Bund und Ländern zu den 
Corona-Maßnahmen werden Schulen und Kindertageseinrich-
tungen in Baden-Württemberg vom 16. Dezember 2020 bis 
einschließlich 10. Januar 2021 geschlossen. Dieser drastische 
Schritt ist angesichts der Infektionszahlen unausweichlich. 
 
Bei ihrer Telefonkonferenz am 13. Dezember 2020 haben die 
Bundeskanzlerin	und	die	Regierungschefinnen	und	Regierungs-
chefs der Länder beschlossen, auch an den Schulen und Kin-
dertageseinrichtungen im Zeitraum vom 16. Dezember 2020 
bis 10. Januar 2021 die Kontakte deutlich einzuschränken. Kin-
der sollen dieser Zeit wann immer möglich zu Hause betreut 
werden. Daher werden in diesem Zeitraum die Schulen und 
Kindertagesstätten bundesweit grundsätzlich geschlossen. 
 
Drastischer Schritt unausweichlich
„Dieser drastische Schritt ist angesichts der Infektionszahlen auf 
Rekordniveau unausweichlich. Wenn in Deutschland das komplette 
gesellschaftliche Leben heruntergefahren werden muss, ist es selbst-
verständlich, dass wir auch bei den Schulen und Kitas einen Beitrag 
zur Kontaktminimierung leisten müssen“, sagt Kultusministerin Dr. 
Susanne Eisenmann und fügt an: „Allerdings brauchen wir klare und 
verbindliche Perspektiven für die Kitas und Schulen, sie müssen pri-
oritär wieder geöffnet werden, denn unsere Kinder und Jugendlichen 
haben ein Recht auf Bildung.“ Die Politik dürfe nicht aus dem Blick 
verlieren, dass Schulschließungen mit zahlreichen negativen Folgen für 
die Gesellschaft, insbesondere für die Kinder und Jugendlichen, ver-
bunden sind. „Deshalb sollten die Einschränkungen des Regelbetriebs 
so kurz wie möglich werden und auf den Zeitraum bis 10. Januar 2021 

beschränkt bleiben“, so Eisenmann.
 
Schulen und Kitas werden geschlossen / Notbetreuung wird 
eingerichtet 
Die baden-württembergische Landesregierung hat sich dar-
auf verständigt, den Beschluss der Ministerpräsidentenkonfe-
renz wie folgt im Einzelnen im Land umzusetzen. Die Schulen 
und Einrichtungen werden morgen zeitnah über die konkrete 
Umsetzung informiert:
 
Schulen und Kitas werden geschlossen: Schulen und Kindertagesein-
richtungen sowie Einrichtungen der Kindertagespflege werden ab 
Mittwoch, 16. Dezember 2020 bis einschließlich 10. Januar 2021 ge-
schlossen. 
Schülerinnen und Schüler der Abschlussjahrgänge werden im verblei-
benden Zeitraum bis zu Beginn der regulären Weihnachtsferien am 
23. Dezember verpflichtend im Fernunterricht unterrichtet (weitere 
Informationen siehe unten). Für die Schülerinnen und Schüler der 
übrigen Jahrgänge ist der Beschluss gleichzusetzen mit vorgezogenen 
Ferien. 

Notbetreuung: Für Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 1 
bis 7, deren Eltern zwingend darauf angewiesen sind, wird im Zeitraum 
16. bis 22. Dezember an den regulären Schultagen eine Notbetreuung 
eingerichtet. In den Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszen-
tren (SBBZ) wird im Zeitraum 16. bis 22. Dezember an den regulären 
Schultagen die Notbetreuung für alle Jahrgangsstufen eingerichtet.  
Für Kita-Kinder sowie Kinder, die in der Kindertagespflege betreut 
werden, wird an den regulären Öffnungstagen ebenfalls eine Notbe-
treuung eingerichtet. Die Notbetreuung erfolgt durch die jeweiligen 
Lehrkräfte beziehungsweise Betreuungskräfte. Bei den Kitas und in der 
Kindertagespflege erfolgt die Organisation durch den Träger. 
Anspruch auf Notbetreuung haben Kinder, bei denen beide Erzie-
hungsberechtigte beziehungsweise die oder der Alleinerziehende von 
ihrem Arbeitgeber als unabkömmlich gelten. Dies gilt für Präsenzar-
beitsplätze sowie für Home-Office-Arbeitsplätze gleichermaßen. Auch 
Kinder, für deren Kindeswohl eine Betreuung notwendig ist, haben 
einen Anspruch auf Notbetreuung. Das Kultusministerium wird den 
Einrichtungen kurzfristig weitere Orientierungshilfen zur Umsetzung 
der Notbetreuung mit an die Hand geben. 

Fernunterricht für Abschlussklassen
Schülerinnen und Schüler der Abschussjahrgänge werden im Zeitraum 
vom 16. bis 22. Dezember 2020 im Fernunterricht unterrichtet. Dies 
betrifft folgende Schülerinnen und Schüler beziehungsweise Klassen
 
Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 9 der Hauptschule, Wer-
krealschule, Realschule und Gemeinschaftsschule, die im Schuljahr 
202012021 die Abschlussprüfung ablegen,
Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 10 der Hauptschule, Wer-
krealschule, Realschule und Gemeinschaftsschule, die im Schuljahr 
202012021 die Abschlussprüfung ablegen,
Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 10 in zieldifferenten inklu-
siven Bildungsangeboten, die sich auf ein nahtlos anschließendes Bil-
dungsangebot vorbereiten,
Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 1 und 2 des allgemein 
bildenden Gymnasiums, des beruflichen Gymnasiums und der Gemein-
schaftsschule,
Abschluss- und Prüfungsklassen der beruflichen Schulen (Ausnahmen 
hiervon sind unter anderem einjährige Berufsfachschule oder Berufs-
kollegs). 
Quelle: https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pres-
semitteilung/pid/schliessung-von-schulen-und-kitas-ab-16-dezember/ 
 
 

Wochenmarkt Mengen 
Bitte beachten Sie, dass der Wochenmarkt am Samstag, 2. Januar und 
am Dienstag, 5. Januar ganz ausfällt. Darüber hinaus, machen einige der 
Wochenmarktbeschicker Urlaub, so dass der Dienstagsmarkt bis zum 
2. Februar nur in stark verkleinerter Form stattfinden kann. Wir bitten 
hierfür um Ihr Verständnis. 
Die Wochenmarktbeschicker wünschen allen ein frohes Weihnachts-
fest und einen guten Start ins neue Jahr. 
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Such-Gewinnspiel lässt Kinderherzen  
höherschlagen – 24 Plüschtiertassen und  
ein Steiff-Teddy als Hauptgewinn gehen an 
glückliche Gewinner*innen 
Mengen 16.12.2020 / Die Gewinner*innen des Such-Gewinn-
spiels der Stadt Mengen und Michaela´s Spielzeuglädele ste-
hen nun fest! Verlosung fand am 15. Dezember statt. 
In den letzten drei Wochen sind viele Familien dem Aufruf gefolgt, und 
hatten die zahlreich versteckten Plüschtiertassen in den Schaufenstern 
der Mengener Innenstadt gesucht und gezählt. Wer alle Tassen gefun-
den hatte, konnte die richtige Antwort melden und so beim Gewinn-
spiel mitmachen. Unter allen Einsendungen wurden am Montag, den 15. 
Dezember dann die glücklichen Gewinner*innen gezogen. Als Glücks-
fee fungierte Jannis Baur, der nach und nach die insgesamt 25 Preise 
aus der Lostrommel zog.   
Foto: Jannis Baur am Lostopf 
Auf die Gewinner wartet nun jeweils eine der insgesamt 24 versteck-
ten Plüschtiertassen zur Abholung bei Michaela´s Spielzeuglädele. Da-
rüber hinaus wurde noch ein zusätzlicher Hauptpreis in Form eines 
Steiff-Teddybär verlost. Dieser Hauptpreis geht an Niklas Ruess. 
Alle Gewinner werden in den kommenden Tagen per Mail über ihren 
Gewinn informiert. Die Preise liegen bei Michaela´s Spielzeuglädele 
bereit, und können im neuen Jahr zu den üblichen Öffnungszeiten ab-
geholt werden.   
An dieser Stelle herzlichen Dank an Michaela Tritschler für 
die tollen Dekorationen in den Schaufenstern der Ladenge-
schäfte und Bereitstellung der Sachpreise!  

 
 

Funkenfeuer im Januar werden abgesagt - 
keine Christbäume ablegen!  
Aufgrund der Corona-Pandemie werden im Januar 2021 keine 
Funkenfeuer in Mengen (wurde bereits abgesagt) und Ortsteilen 
stattfinden können. Wir bitten die Bevölkerung daher, Ihre Christ-
bäume u. a. nicht wie gewohnt auf den üblichen Plätzen abzulegen! 
Bitte warten Sie bis Januar auf die Information der Funkenbauer 
hinsichtlich der Entsorgung bzw. bringen Sie Ihre Christbäume und 
Grüngut direkt zum Recyclinghof Mengen bzw. der Entsorgungsan-
lage Ringgenbach.  

 
 
 

Corona Schnelltests alle negativ 
Testung von 75 Personen an der Ablachhalle 
Aufgrund von Corona-Fällen an der Realschule in Mengen 
wurden am vergangenen Sonntagmorgen (13.12.2020) etwa 
75 Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte mit einem sog. 
Corona-Schnelltest (Antigen-Test) auf den Virus getestet. 
Das Gesundheitsamt hatte die Freiwillige Feuerwehr Men-
gen, die bereits seit letzter Woche in Verdachtsfällen Testun-
gen bei systemrelevanten Personen durchführt, um Amtshilfe 
gebeten. Begleitet wurde die Aktion auch von dem Arzt Dr. 
Alexander Fischer.  
An der Ablachhalle wurden zwei Teststrecken aufgebaut, wo die Ab-

nahme der Tests aus dem Fahrzeug heraus durchgeführt werden konn-
te. Die Tests wurden dann separat in der Halle durchgeführt. Dabei 
kam auch der neu beschaffte RC Hygiene zum Einsatz, mit dem eine 
adäquate Einsatzstellenhygiene gewährleistet werden konnte. Die De-
kontamination wurde ebenfalls durch die Feuerwehr Mengen durch-
geführt, die hier durch die Mitarbeit im Gefahrgutzug des Landkreises 
Sigmaringen sehr gut ausgerüstet und erfahren sind. 
Alle Tests waren negativ! Das Ergebnis wurde allen Personen bereits 
vor Ort mitgeteilt.  
Wir danken dem Team der Freiwilligen Feuerwehr Mengen, allen voran 
ihrem Kommandanten Frank Seeger und Herrn Dr. Fischer und seiner 
Frau für den hervorragenden Einsatz und die tatkräftige Unterstüt-
zung! 

Fotos: Stadt Mengen 
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Mengener Storchenjahr 2020 geht zu Ende 
- Wegzug und Überwinterung -  
Insgesamt 6 Storchenpaare haben in der Stadt Mengen ge-
brütet und dabei von den 12 geschlüpften Storchenküken 8 
flügge	Jungvögel	großgezogen	(Martinskirche	0,	Pauluskirche	
4,	Altes	Zementlager	0,	Blochingen	3,	Ennetach	0,	Rulfingen	
1). Damit ergibt sich eine durchschnittliche Nachkommen-
zahl	von	1,3	flüggen	Jungen	pro	Nest. 
Seit J. PRAETERIUS (1630 – 1680) herrscht schon die Erkenntnis vor, 
dass der Storch nicht aus „blosser Furcht vor der Kälte wegziehe“ son-
dern „hauptsächlich aus Mangel des Futters“. Da die Störche keine 
Nahrung bei gefrorenem Boden und geschlossener Schneedecke mehr 
finden, haben sie in früherer Zeit bereits ab Ende August unsere Ge-
gend in Richtung Afrika verlassen.  Die Erfahrungen der vergangenen 
Jahre haben gezeigt, dass sich die heute zurückgebliebenen Störche 
bis auf wenige mit Beginn der ersten Frostperioden und dem ersten 
Schneefall zum Wegzug entscheiden. Die Störche fliegen dann süd-
wärts u.a. zu Futterstationen im süddeutschen Raum, in der Schweiz 
oder im Elsass, um dort zeitweise den Winter zu verbringen. 
Seit Mitte der 1980er-Jahre überwintern immer mehr Weißstörche 
auf der Iberischen Halbinsel und verzichten auf den ursprünglich ge-
fahrvollen Zug über die Straße von Gibraltar in die westafrikanische 
Sahelzone. Zu dieser Situation trägt vornehmlich die Ausweitung des 
Bewässerungsanbaus der Reisfelder in Spanien einhergehend mit der 
starken Vermehrung des eingeschleppten Amerikanischen Sumpfkreb-
ses sowie die offenen Mülldeponien bei. Durch das Erschließen neuer 
Nahrungsquellen und einem Trend zur dortigen Überwinterung ver-
kürzten sich die Zugrouten vieler Westzieher. Die besondere Bestands-
situation in Südwesteuropa hat zur Folge, dass aufgrund des erhöhten 
Populationsdrucks auch bei uns in Oberschwaben die Bestandszahlen 
stark zugenommen haben. Wie die Storchenforschung allgemein zeigt, 
beruht der derzeitige positive Bestandstrend nicht auf einem hohen 
Bruterfolg sondern auf der niedrigeren Sterberate der Weißstörche 
einhergehend mit einer früheren und größeren Rückkehrquote der 
Jungstörche in ihre Brutheimat.
•	 Stadt Mengen 
•	 St.- Martins-Kirche: Dem neuen Storchenpaar (A7M71, geb. 

2018 auf dem Museum in Bad Saulgau und einem unberingten 
Storchenpartner) verstarb der 4 Wochen alte Jungstorch leider 
3 Tage nach der Beringung (16.06.) infolge zweier nasskalter Tage 
am Ende der Schafskälte. Sein Deckgefieder war noch nicht voll-
ständig ausgebildet. Mitte September verließen die beiden Altvö-
gel ihr Nest in südlichere Gefilde.

•	 Pauluskirche (Dachrinne-Nest): Der 28-jährige Storchense-
nior RAD 04457, der nach 24 Jahren seinen bisherigen Horst 
auf der Martinskirche verlassen hat, zog mit der Störchin AX961, 
geb. 2017 in Altshausen (RV), ein Storchenküken groß, das erst 
um den 21. Mai geschlüpft ist. Rechtzeitig machte sich der flügge 
Jungvogel Anfang August mit anderen Jungstörchen auf den Weg 
in Richtung Süden. Mit Einbruch der frühwinterlichen Witterung 
zu Dezemberbeginn sind auch der Storchensenior und das Stor-
chenpaar vom Dachfirst der Pauluskirche weggezogen. Die noch 
zurückgebliebene Störchin AX961 konnte man des Öfteren bei 
ihrem letztjährigen Storchenmann in Ölkofen beobachten.

•	 Pauluskirche	 (Dachfirst-Nest):	  Das ehemalige Beizkofer 
Storchenpaar, das bereits im 6. Jahr auf dem Dachfirst brütet, 
brachte von den 4 geschlüpften Jungen 3 flügge Jungstörche durch, 
die Anfang August weggezogen sind. Alle 4 Jungstörche auf der 
Pauluskirche konnten dieses Jahr nicht beringt werden, da der Al-
tersunterschied in den beiden Nestern fast 4 Wochen betrug. Die 
Beringung hätte zu erheblichen Komplikationen führen können, da 
die älteren Jungvögel, die noch flugunfähig waren, aus dem Nest 
gesprungen wären und die Storcheneltern des jüngeren Storchen-
nachwuchses ihn eventuell zu lange unversorgt alleine ließen.

•	 Altes Zementlager: Neben der erfreulich zunehmenden Rück-
kehr von oberschwäbischen Jungstörchen in ihre Brutheimat, ist 
es eine ausgesprochene Seltenheit, dass ein Jungvogel wieder an 
seinen Brutort zurückkehrt. Der 2-jährige Jungstorch A1M33, 
2018 auf der Pauluskirche im Dachrinne- Nest geschlüpft, star-
tete dieses Jahr auf einem Schornstein des „Alten Zementlagers“ 
in Mengen seinen ersten, jedoch erfolglosen Brutversuch mit dem 
Storch AU149, geschlüpft 2014 in Langenbrücken (KA). Der ge-
bürtige „Mengener“ Storch verließ Mitte September das Nest, 

sein Storchenpartner bereits Anfang September. Familie Falk sei 
besonders für ihre aufmerksamen Beobachtungen gedankt. 

•	 Blochingen: Schon um den 25. Juli verließen die Jungstörche auf der 
St. Pelagius-Kirche ihr Nest, die bei der Beringung (4.06.) bereits ein 
stattliches Gewicht zwischen 3400g und 3950g aufwiesen. Die Stor-
cheneltern folgten ihnen Mitte September auf den Weg nach Süden.

•	 Ennetach: Da die beiden Jungstörche auf der Pfarrkirche St. Cor-
nelius & Cyprian die Eisheiligen Mitte Mai leider nicht überlebten, 
konnten die Storcheneltern die Brutsaison gemächlich ausklingen 
lassen und verließen Mitte September das Ennetacher Nest. Dafür 
hat sich wiederum das Scheerer Storchenpaar vom Schloßgiebel in 
den letzten Wochen bevorzugt auf dem Kirchenschiff niedergelas-
sen. Es konnte auf den Wiesen im Brühl und der Pferdekoppel bei 
der Tierarztpraxis Pfefferle beobachtet werden.

•	 Rulfingen: Pünktlich zum 1. August verließ der Rulfinger Jungvogel 
seinen Brutplatz und schloss sich den Erkundungsflügen von Jungs-
torch-Trupps in der Umgebung an, bevor sie endgültig zum Herbst-
zug ins Winterquartier aufbra-
chen. Von den Altvögeln wurde 
der Storchenmann letztmals 
am 10.09., die Storchenfrau am 
14.09. auf dem Nest gesehen.

 
Der Storchenbeauftragten Frau 
Ute Reinhard für die Beringung, 
Herrn Holger Mayer mit seinen 
Kollegen/innen von der Feuer-
wehr Mengen und allen aufmerk-
samen Storchenfreunden „vor 
Ort“ gilt der alljährliche Dank für 
ihr Engagement und ihre Anteil-
nahme am Storchenleben in Men-
gen. (Stand: 12.12.2020)    
M. Stützel 
Foto: Frau Falk; Nestbau auf einem 
Schornstein des „Alten Zementla-
gers“. 
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VOLKSHOCHSCHULE MENGEN

Danke! 
Wir bedanken uns bei allen Dozenten und Teilnehmenden für ihre Fle-
xibilität, Geduld und ihr Entgegenkommen im vergangenen Jahr und 
werden vor Beginn des nächsten Semesters über die Entwicklung des 
Kursgeschehens informieren. Das Frühjahrsprogramm erscheint in der 
4. Kalenderwoche. 
Vom 24. Dezember bis 3. Januar ist das Büro der Volkshochschule Men-
gen nicht erreichbar. 
Bleiben Sie gesund und guter Dinge!  
 
 

STADTBÜCHEREI MENGEN

Ausleihe über die Feiertage - decken Sie sich noch mit Lese-
stoff ein! 
Letzter Ausleihtag der Stadtbücherei Mengen in diesem Jahr ist Mitt-
woch, 23. Dezember. Es ist also noch genug Zeit sich mit Lesestoff zu 
versorgen. Vom 24.12. bis zum 10.01. ist die Bücherei nicht geöffnet. 
Wer digitalen Lese- oder Hörstoff braucht, kann aus dem großen An-
gebot digitaler Medien (E-Books, E-Audios etc.) auswählen - unter 
www.mengen.de / Inhalt / Bildung / Stadtbücherei / Online-Katalog / 
Onleihe SchwAlbE. 
Wenn Medien verlängert werden müssen, ist dies per E-Mail (bueche-
rei@mengen.de) oder über das Leserkonto unter www.mengen.de / 
Inhalt / Bildung / Stadtbücherei / Online-Katalog / Konto möglich. Die 
Außenrückgabe ist auch während der Schließzeiten in Betrieb. 
  
 

Blind Date mit einem Buch 
Na, wer traut sich? Bis einschließlich 23. Dezem-
ber – so lang ist die Stadtbücherei Mengen in 
diesem Jahr geöffnet - bietet die Stadtbücherei 
Mengen außergewöhnliche Blind Dates an. Aus 
unterschiedlichen Genres wie Thriller, Krimi, 
Historisches, Familie ... erwarten die Besucher in 
Stoff oder wiederverwendetem Verpackungsmaterial gehüllte schöne 
Bücher, die die Mitarbeiter der Bücherei selbst auch empfehlen wür-
den. Vielleicht entdeckt man bei dieser Gelegenheit einen neuen Lieb-
lingsautor? 
Eine ganz andere, witzige und spannende Möglichkeit ein Buch auszu-
leihen und eine außergewöhnliche Verkupplungsidee, garantiert ohne 
Herzklopfen! Interessant sind vor allem die kurzen Sprüche auf dem 
eingesteckten Lesezeichen. Sie sollen auf das Buch neugierig machen 
und zum Zugreifen bewegen. 
Bei der Rückgabe des Buches kann die Verpackung gern wiederge-
bracht werden. 

 

Gewinner der Antolin-Weihnachtsverlosung 
Am Montag, 14. Dezember wurden 5 Ge-
winner ermittelt, die bereits benachrichtigt 
und ihre Büchergutscheine bis einschließlich 
23.12. in der Bücherei abholen können; denn 
so lang ist die Stadtbücherei Mengen in die-
sem Jahr geöffnet. 
Die nächste Verlosung von Büchergutschei-
nen an alle Neueinsteiger wird in der Fas-
netszeit sein. 
Für alle geht das fleißige Lesen und Sammeln von Quizpunkten weiter 
bis zum Ende der Sommerferien im nächsten Jahr. Dann endet die 2. 
Antolin-Runde, für die die Stadtbücherei und die Bürgerstiftung Men-
gen sich wieder etwas ausdenken werden. 

Nutzt die viele freie Zeit zum Lesen und deckt Euch rechtzeitig vor 
dem 24.12 in der Bücherei mit Lesefutter ein. 

MUSIKSCHULE MENGEN

Jugendmusikschule stimmt auf Weihnachten ein 
Seit dem 01. Dezember sind die Türchen unseres musikalischen Ad-
ventskalenders online gestellt. Sie können auf der Städtischen Home-
page unter www.mengen.de  angesehen werden. Ebenso besteht die 
Möglichkeit die einzelnen Videos über die weiteren Social-Media Ka-
näle der Stadt abzurufen sowie mit Bekannten und Freunden zu teilen. 
Die Türchen werden immer zum jeweiligen Datum freigeschaltet und 
können bis zum Ende der Weihnachtszeit innerhalb des Adventskalen-
ders angesehen werden. Dies bietet dem Zuhörer die Möglichkeit ei-
nen verpassten Beitrag auch noch später anzusehen. 
Den Zuhörer erwartet ein musikalisch abwechslungsreiches Pro-
gramm das von Schülern der unterschiedlichsten Altersgruppen und 
Fachbereiche präsentiert wird. Mit Sicherheit findet hier jeder sein 
Lieblingsstück. 
Die Verantwortlichen, das Kollegium sowie die Schüler der Musikschu-
le würden sich über breites Interesse aus der Bevölkerung freuen und 
wünschen Ihnen allen eine schöne und besinnliche Vorweihnachtszeit. 

Besonderes Weihnachtsgeschenk 
Wer vom ansehen unserer Beiträge nicht genug bekommt und gerne 
selbst einmal aktiv musizieren möchte hat die Möglichkeit mit einem 
Probe-Abo* in die Welt seines Lieblingsinstruments einzutauchen. * 
(Dieses Angebot richtet sich an Kinder (ab 8 Jahren),  Jugend-
liche und Erwachsene).  
Die Musikschule bietet innerhalb eines Rahmens von vier Unter-
richtseinheiten die Option sein Wunschinstrument auszuprobieren 
und die ersten Grundlagen zu erlernen. Alle vier Einheiten werden 
individuell mit dem jeweiligen Fachlehrer terminiert und finden 
im Einzelunterricht  statt. Ebenso ist dieses Angebot für alle inter-
essant die schon einmal ein Instrument gespielt haben und nach einer 
längeren Pause wieder einen Neustart wagen möchten oder einfach 
neue Anreize für das weiter kommen am Instrument suchen. 
Selbstverständlich ist dieses Probe-Abo auch als „Gutschein“ erhält-
lich und bietet so die Möglichkeit zu einem besonderen Weihnacht-
spräsent. 

Folgende Instrumente können an der Musikschule erlernt 
werden: 
Blockflöte, Didgeridoo, Querflöte, Mundharmonika, Klarinette, Saxo-
phon, Fagott, Trompete, Horn, Posaune, Tenorhorn, Bariton, Tuba, 
Schlaginstrumente(Drum-Set), Violine, Gitarre, E-Gitarre, Bass-Gitarre, 
Ukulele, Laute, Cajon, Klavier, Keyboard, Kirchenorgel, E-Orgel und 
Gesang(klassisch/Pop). 
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Verwaltung der Jugend-
musikschule (Ablachstraße 3) unter Telefon 07572-600 595(Herr 
Streich) zu den untenstehenden Öffnungszeiten. Ebenso erreichen Sie 
uns per Mail: andre.streich@mengen.de. Bitte beachten Sie das 
ein persönliches Erscheinen nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich ist. 
Öffnungszeiten: 
Montag- Donnerstagvormittag 08.30 – 12.30 Uhr 
Dienstagnachmittag   13.30 – 16.00 Uhr 

KINDERGARTEN UND SCHULEN
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RADFAHRER-VEREIN ROSNA 1908 E.V.

Frohe Weihnachten 
Der Radfahrerverein Rosna 1908 e. V. wünscht Allen friedvolle, er-
holsame und besinnliche Weihnachten  und einen guten, vor 
allem gesunden, Start ins Jahr 2021. 
Der RV Rosna 

 
SCHÜTZENGILDE ENNETACH E.V.

Weihnachtswünsche 
Die Schützengilde Ennetach wünscht allen Mitgliedern, Freunden und 
Gönnern eine frohe Weihnachtszeit und ein gutes und gesundes neues 
Jahr. 

 

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN 
ORTSGRUPPE MENGEN

Ein kleines Wort – DANKE!  
findet zu dir, weil große Worte  
für alles, was ich sagen möchte,  
zu klein sind dafür. 
(Monika Minder) 

Liebe Albvereinsmitglieder, liebe Freunde des Albvereins! 
Ein ereignisvolles Jahr geht zu Ende, in dem leider kaum Wanderungen 
und Veranstaltungen durchgeführt werden konnten. Deshalb ist es uns 
ein besonderes Anliegen, Ihnen für Ihre Treue zum Verein zu danken! 
Der Wanderplan für das Jahr 2021 wurde zusammen mit den Wan-
derfreunden der Ortsgruppe Herbertingen erstellt und bietet viele 
verschiedene Angebote für Sie und Ihre Familie. Wir hoffen, dass im 
kommenden Jahr wenigstens ein Teil der angebotenen Wanderungen 
und Veranstaltungen durchgeführt werden kann, und es wäre für uns 
eine Freude, Sie dazu begrüßen zu dürfen. 

Wir wünschen Ihnen ein schönes und besinnliches Weih-
nachtsfest und ein interessantes Wanderjahr 2021! Bleiben 
Sie gesund! 

Die Vorstandschaft  
 
 

SPORTVEREIN 1931 E.V. ENNETACH

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner unseres Vereins, 
zunächst einmal möchte ich mich bei Euch allen für die Unterstützung 
und Treue zu unserem Verein im vergangenen Jahr bedanken. 

Aufgrund der Pandemie konnten wir leider unser sportliches Angebot 
nur in begrenzten Maß durchführen, auch unsere sonstigen geplanten 
größere Veranstaltungen mussten ausfallen. So war das äußerst gut be-
suchte Kaffeekränzchen an Fasnetssamstag unser letztes Zusammen-
treffen. 
Dennoch haben sich viele um die Belange unseres Vereins gekümmert. 
So mussten mehrere Hygienekonzepte aufgestellt werden, um den 
Übungs- und Spielbetrieb wieder aufnehmen zu können. Wir erhielten 
zwischenzeitlich vom Landratsamt Sigmaringen das Gütesiegel „Kin-
derschutz - Na klar!“ verliehen, worauf wir sehr stolz sind. Zahlreiche 
Arbeitseinsätze wurden geleistet, die Tore im Hauptspielfeld ausge-
tauscht, das Flutlicht am Bolzplatz auf LED umgerüstet, das Sportheim 
renoviert, mit der Sanierung der Toilettenanlage wurde begonnen. 
Auch haben sich mehrere Trainer fortgebildet. So absolvieren unter 
anderem drei Fußball-Jugendtrainer die Lizenz-Ausbildung zum C-Trai-
nier. Im kommenden Jahr wird die Trainerausbildung auf unserem Ver-
einsgelände angeboten. Weitere acht Teilnehmer vom SV Ennetach 
nehmen daran teil. Dies zeigt, dass wir diesbezüglich in der Zukunft 
gut aufgestellt sind. 

Wir hoffen, dass wir bald wieder alle unsere Übungs- und Trainings-
stunden anbieten und die Spiele und Wettkämpfe durchführen kön-
nen, wünschen Euch frohe Weihnachten und ein Gesundes Neues Jahr 
2021. 
Joachim Gäbele, Vorsitzender 

 

MUSIZIERENDE VEREINE

AKZENTE MENGEN

Von einem sehr bewegten Jahr 2020 verabschiedet sich auch 
der Chor Akzente 
Wir blicken zurück auf einen tollen Start, mit Jahreshauptversammlung, 
Akzente-Hausball und einem unvergessenen Ausflug in die Lüneburger 
Heide. 
Aber natürlich sind auch wir als Chor, voll von der Corona-Pande-
mie getroffen worden. Seit dem ersten Lockdown im Frühjahr, liegt 
sämtliche Probenarbeit auf Eis und insbesondere jetzt in der Vorweih-
nachtszeit wird uns noch mehr bewusst, wie sehr uns das Singen fehlt. 
Um diese Jahreszeit veranstaltet der Chor üblicherweise seine Weih-
nachtszauber-Konzerte und singt beinahe jeden Sonntag im Advent.  
An dieser Stelle möchten wir auch nochmal herzlich Danke sagen: Bei 
Hilde Gruber, die als talentierte Chor-Tourismusbeauftragte nicht 
nur beim Ausflug alles bestens organsiert hatte, sondern auch im Som-
mer mit einigen Freizeitangeboten den Teamgeist immer wieder neu 
beschwor. Bei Isolde Schneider, die wirklich jedem geduldig hinter-
her rannte damit die Finanzen vor, während und nach dem Ausflug 
immer korrekt waren. Bei Frank Boos, der als Chorleiter durch sei-
ne Kontakte unseren Ausflug in die Lüneburger Heide überhaupt erst 
möglich gemacht hat und auch nach 9 Monaten Zwangspause nicht die 
Hoffnung aufgibt!! 

Trotz allem blicken wir hoffnungsvoll ins neue Jahr und wünschen 
allen Sängerinnen und Sängern, allen Freunden und Gönnern und 
einfach jedem der Musik als Schlüssel für die Herzen sieht, ein 
schönes besinnliches Weihnachtsfest und ein hoffentlich gesundes 
neues Jahr 2021!  
 
 

LIEDERLUST 1902 E.V. ENNETACH

Liebe Sängerinnen und Sänger, leider ist es nicht möglich, Chorproben 
abzuhalten, oder in der Öffentlichkeit zu singen, was wir sehr bedau-
ern. Auch das Zusammensein in der Chor gemeinschaft fehlt uns allen 
und wir vermissen dies.Chorleiter Hans-Peter Merz und die gesam-
te Vorstandschaft wünscht Sängerinnen und Sängern, Ehrenchorlei-
ter Hermann  Josef Brokamp, Ehrenmitglied Josef Schindler und allen 
passiven Mitgliedern, Freunde und Gönner des Gesangvereins,schöne 
Weihnachtstage in der Familie. 

Für das kommende Jahr 2021 wünschen wir Gesundheit und Wohler-
gehen, dazu ein Ende der Corona Pandemie mit allen ihren Einschrän-
kungen. Wir wünschen ein positives und optimistisches Schauen in die 
Zukunft. Möge der Weltfriede halten. 
Die Vorstandschaft  
 
 

MUSIKVEREIN WEITHART E.V.

Christbaumverkauf 
Um die Löcher in unserer coronagebeutelten Vereinskasse wieder ein 
wenig stopfen zu können, haben wir uns dieses Jahr etwas ganz Beson-
deres ausgedacht: 

Am Samstag, 19.12., führen wir unter dem Vordach bei Kuglers 
Hofladen in Rosna (jeweils von 10 – 16 Uhr) den ersten Christ-
baumverkauf der Vereinsgeschichte durch. Hierbei handelt es sich 
ausschließlich um BIO-Nordmann-Tannen aus der Region. Also 
dieses Jahr den Weihnachtsbaum unbedingt beim MV Weithart kaufen! 
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Vom Himmel in die tiefsten Klüfte, 
ein milder Stern hernieder lacht; 
vom Tannenwalde steigen Düfte 
und hauchen durch die Winterlüfte, 
und kerzenhelle wird die Nacht. 
 
Mir ist das Herz so froh erschrocken, 
das ist die liebe Weihnachtszeit! 
Ich höre fernher Kirchenglocken, 
mich lieblich heimatlich verlocken, 
in märchenstille Herrlichkeit. 
  
Ein frommer Zauber hält mich wieder, 
anbetend, staunend muss ich stehn; 
es sinkt auf meine Augenlieder, 
ein goldner Kindertraum hernieder, 
ich fühls, ein Wunder ist geschehn! 
 Th. Storm  

SONSTIGE VEREINE

OBST- & GARTENBAUVEREIN MENGEN 

Wann fängt Weihnachten an? 
..wenn mitten im Dunkeln ein winziges Licht 
Geborgenheit, helles Leben verspricht 
und du zögerst nicht, 
sondern du gehst so wie du bist 
darauf zu. Dann, ja dann fängt Weihnachten an. 
  
Allen unseren Mitgliedern, Freunden und Gönnern wünschen 
wir frohe Weihnachten und für das neue Jahr 2021 vor allem 
Gesundheit für Sie und Ihre Familien. 
Das zurückliegende Jahr 2020 war auch beim Obst- und Gar-
tenbauverein geprägt von Corona. Einzig unsere Jahreshaupt-
versammlung im März konnte noch durchgeführt werden, 
bevor die Einschränkungen zur Eindämmung der Pandemie 
unser öffentliches Vereinsleben zum Erliegen brachte. Bedan-
ken möchten wir uns dennoch bei allen Helfern, die uns bei 
Arbeitseinsätzen in 2020 tatkräftig unterstützt haben. 

Die Vorstandschaft 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE  
KIRCHENGEMEINDE 
MENGEN

Zeppelinstr. 30 – 88512 Mengen 
Bürozeiten: Di + Do 08:00 – 
12:00 Uhr 
Pfarramt Mengen 
Tel.: 07572 71091  
  
Sie	 finden	 uns	 im	 Internet	
unter: www.mengen-evange-
lisch.de 
Auf www.mengen-evangelisch.
de finden Sie einen digitalen Ad-
ventskalender aus dem Kirchen-
bezirk. Schauen Sie mal rein und 
abonnieren Sie auch gleich unse-
ren Newsletter!   

Bei den Gottesdiensten im Frei-
en dürfen wir gemeinsam singen. 
Wenn Sie ein Smartphone besit-
zen laden Sie sich bitte dafür die 
App cantico herunter. Die App ist 
von der Landeskirche empfohlen 
und wird uns als Liedblatt dienen. 
  
Freuet euch in dem Herrn 
allewege, und abermals sage 
ich: Freuet euch! Der Herr 
ist nahe!
Philipper 4, 4.5b     

Die Selbsthilfegruppen kön-
nen sich derzeit nicht treffen. 
Einzelgespräche können nach 
Absprache im Andachtsraum 
abgehalten werden.  
  
Sonntag, 20.12.2020 
„4. Advent“ 
10:00 Gottesdienst in der Paulus-
kirche mit Taufe; getauft wird Da-
niel O; Pfarrerin Heidrun Stocker 

Mittwoch, 23.12.2020 
18:00 Weg nach Bethlehem in 
der Pauluskirche 
  
Donnerstag, 24.12.2020 
Zwischen 15:00 und 16:00 Uhr 
Stationen des Heiligen Abends 
– für Familien mit Kindern – im 
Freien 
Der Weg dauert etwa 20 Minu-
ten, alle 3-5 Minuten kann sich 
eine Familiengruppe auf den Weg 
machen. Starten Sie also zwi-
schen 15:00 Uhr und 15:40 Uhr! 
16:00 Der Posaunenchor spielt 
Weihnachtslieder am Christ-
baum vor der Kirche   
18:00 Predigtgottesdienst in der 
Pauluskirche, Pfarrerin Heidrun 
Stocker   
23:00 Christmette in der Paulus-
kirche, Pfarrerin Heidrun Stocker 
vorbehaltlich einer Ausnahmege-
nehmigung von der Ausgangs-
sperre. 
  
Freitag, 25.12.2020 „1. Weih-
nachtstag“ 
10:00 Gottesdienst in der Paulus-
kirche; Pfarrerin Heidrun Stocker 
  
Samstag, 26.12.2020 „2. 
Weihnachtstag“ 
18:00 Gottesdienst in der Pau-
luskirche, Prädikant Moser 
  
Sonntag, 27.12.2020  
10:00 Gottesdienst in der Paulus-
kirche, Pfarrerin Heidrun Stocker 
  
Donnerstag, 31.12.2020 
Einladung zum Gottesdienst nach 
Bad Saulgau 
16:00 Uhr Auferstehungskapelle in 
Herbertingen, Pfarrer Schwaiger 

18:00 Uhr Christuskirche Bad 
Saulgau, Pfarrer Schwaiger   
  
Sonntag, 3. Januar 
Einladung zum Gottesdienst nach 
Bad Saulgau 
10:0 Uhr, Gottesdienst in der 
Christuskirche, Pfarrer Schwai-
ger 
  
Mittwoch, 06.01.2021 „Er-
scheinungsfest“ 
10:00 Gottesdienst in der Paulus-
kirche, Pfarrerin Heidrun Stocker 
  
Sonntag, 10.01.2021 
10:00 Gottesdienst in der Paulus-
kirche, Pfarrerin Heidrun Stocker 
  
Pfarrerin Stocker hat vom 31.12. 
bis 05.01. Urlaub. Vertretung für 
Bestattungen hat Pfarrerin Ber-
ner; Tel: 07371 7262  
 
 
KATH. KIRCHENGE-
MEINDE ST. CORNE-
LIUS UND CYPRIAN 
MENGEN-ENNETACH

Kastellstraße 32/1 
Telefon: 5630 
stcorneliusundcyprian.enne-
tach@drs.de 
  
Öffnungszeit Pfarrbüro En-
netach (T. 5630) 
Donnerstag, 16.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag, 9.00 bis 11.00 Uhr 
  
Wir feiern die Sonntagsgottes-
dienste aus Infektionsschutz-
gründen auf dem Kirchplatz (ggf. 
Decke, Mütze, Handschuhe, Got-

teslob mitbringen). Bitte auf Ab-
stand (2 m) achten! 
  
4. Adventssonntag 
Sonntag, 20. Dezember 
2 Sam 7,1-5.8b-12.14a.16; Lk 
1,26-38 
9.00   Eucharistiefeier
Bußgottesdienst „In sein Eigen-
tum will er kommen, aufgenom-
men von den Seinen“ 
Kindergottesdienst „Maria und 
Josef auf Herbergssuche“
Gedenken Emma und Anton 
Knoll, Helene Saiger, Maria und 
Oskar Stökler
Ministrantengruppe Marielena 
und Rebekka 
  
Dienstag, 22. Dezember 
18.30 Rosenkranz 
  
Mittwoch, 23. Dezember 
9.00   Eucharistiefeier 
  
Weihnachten – Hochfest der 
Geburt des Herrn 
  
Heiligabend 
Donnerstag, 24. Dezember 
Jesaja 9,1-6; Lukas 2,1-14 
15.00 Kinderkrippenfeier „Beth-
lehem ist überall“, Kirchplatz
Abgabe des Spendenkästchen 
zum Weltmissionstag der Kinder 
2020/2021
„Unerwartete Freude“ 
16.00 Christmette
Gartenstraße, Ensemble der Mu-
sikkapelle
Ministranten Carolin, Raffaela 
18.00 Christmette
Kirchplatz
Ministranten Larissa, Hannah, 
Malin, Marina, Daniel, Marielena, 
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Simon, Florian, Rebekka, Anne 
Adveniat-Kollekte „Überleben 
auf dem Land“ 
  
1. Weihnachtsfeiertag 
Freitag, 25. Dezember 
Jes 52,7-10; Joh 1,1-18 
9.00  Eucharistiefeier, Schola,
Ministranten Larissa, Marielena, 
Hannah, Malin, Finja, Magdalena, 
Mia, Maik, Jona, Rebekka, Anne
Adveniat-Kollekte „Überleben 
auf dem Land“ 
18.00 Christvesper, Liebfrauen-
kirche 
  
2. Weihnachtsfeiertag, 
Stephanus 
Samstag, 26. Dezember 
Apg 6,8-10;7,54-60; Mt 10,17-
22 
9.00  Eucharistiefeier
Kindersegnung
Gedenken Klara und Josef Rapp, 
Marlene Sigg und Erna Neubur-
ger, Egon Ehinger, Verstorbene 
der Familien Sauter und Knoll
Ministranten Larissa, Marielena, 
Carolin, Daniel, Magdalena, Kia-
ra, Simon, Florian, Lilly, Rebekka, 
Anne 
 
Fest der Heiligen Familie 
Sonntag, 27. Dezember 
Sir 3,2-6.12-14; Lk 2,22-40 
9.00 Eucharistiefeier
Ministrantengruppe Simon und 
Daniel 
  
Dienstag, 29. Dezember 
18.30 Rosenkranz 
  
Donnerstag, 31. Dezember, 
Silvester 
18.00 Eucharistiefeier zur Jahres-
wende
Ministrantengruppe Larissa und 
Malin 
  
Einläuten des Neuen Jahrs 
  
2. Sonntag nach Weihnach-
ten 
Sonntag, 3. Januar 
Sir 24,1-2.8-12; Joh 1,1-18 
9.00   Eucharistiefeier
Gedenken Monika und Anton 
Heim
Ministrantengruppe Marielena 
und Rebekka 
  
Dienstag, 5. Januar 
18.30 Rosenkranz 
  
Erscheinung des Herrn – 
Hochfest 
Mittwoch, 6. Januar 
Jes 60,1-6; Mt 2,1-12 
9.00   Eucharistiefeier
Aussendung der Sternsinger
Ministrantengruppe Simon und 
Daniel
Sternsingeraktion 
  

Donnerstag, 7. Januar 
18.30 Eucharistiefeier 
  
Mehr und ausführlichere Infor-
mationen zum Gemeindeleben in 
Ennetach und Mengen finden Sie 
in der jeweils aktuellen Ausgabe 
des Gemeindebriefs. Das Abon-
nement ist kostenlos.  
 
 
KATH. KIRCHENGE-
MEINDE MENGEN 
LIEBFRAUEN

Pfarrstraße 8 
Telefon: 8278, Fax: 712 479 
Liebfrauen.Mengen@drs.de 
  
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Mengen (T. 8278, F. 712479) 
Dienstag bis Freitag, 8.00 bis 
12.30 Uhr 
Dienstag und Mittwoch, 13.30 bis 
16.30 Uhr 
Donnerstag, 15.00 bis 18.00 Uhr 
  
Wir feiern die Samstags- und 
Sonntagsgottesdienste aus Infekti-
onsschutzgründen auf dem Kirch-
platz (ggf. Decke, Mütze, Hand-
schuhe, Gotteslob mitbringen). 
Bitte auf Abstand (2 m) achten! 
  
Freitag, 18. Dezember 
7.30   Adventliche Eucharistiefei-
er, Orgel 
9.30 – 11.00 Krankenkommuni-
on (Pfarrer Einsiedler am Fenster, 
an der Tür) 
18.00 Vesper, Mahnmal Liebfrau-
enkirche 
  
Samstag, 19. Dezember 
17.30 Eucharistiefeier 
Bußgottesdienst „In sein Eigen-
tum will er kommen, aufgenom-
men werden von dein Seinen.“ 
Ministranten Annika Bühler, Hei-
ko Wedele, Jonas und Til Wetzel, 
Mads und Romy Wild 
  
4. Adventssonntag 
Sonntag, 20. Dezember 
2 Sam 7,1-5.8b-12.14a.16; Lk 
1,26-38 
10.30 Eucharistiefeier
Bußgottesdienst „In sein Eigen-
tum will er kommen, aufgenom-
men von den Seinen“
Kindergottesdienst „Maria und 
Josef auf Herbergssuche“
Ministranten Mareen Schmal, 
Paul Winkhart, Jannis Zielke, Paul 
Baur, Jule Boden, Annika Bühler, 
Caren und Nina Dietsche 
  
Dienstag, 22. Dezember 
9.00 – 11.00 Krankenkommunion 
19.00 Eucharistiefeier – Rorate 
Ministranten Dennis Dutschek, 
Gian-Luigi und Matteo Figliozzi, 
Stefan Fuchs 

Weihnachten – Hochfest der 
Geburt des Herrn   
Heiligabend 
Donnerstag, 24. Dezember 
Jesaja 9,1-6; Lukas 2,1-14 
15.00 Kinderkrippenfeier 
Innenhof des Gymnasiums 
Abgabe des Spendenkästchen 
zum Weltmissionstag der Kinder 
2020/2021 
„Unerwartete Freude“ 
17.00 Christmette 
Breslauer Straße 
Ministranten Carolin Gruber, Lo-
rena Gaißmaier, Laura Hummler, 
Valentina König 
19.00 Christmette 
Granheimer Straße
Ministranten Mareen Schmal, 
Anne und Max Kugler, Jonas Kuhn 
22.00 Christmette 
Kirchplatz 
Ministranten Lorenz Stökler, 
Filip und Katarina Grubanovic, 
Raphael Lotzer, Angelo Mastran-
gelo, Antje Mayer, Fiona Nabholz, 
Moritz Selg 
Adveniat-Kollekte „Überleben 
auf dem Land“ 
  
Erster Weihnachtsfeiertag  
Freitag, 25. Dezember 
Jes 52,7-10; Joh 1,1-18 
7.30   Eucharistiefeier
Ministranten Antje Maier, Lorena 
Gaißmaier, Laura Hummler, Anne 
und Max Kugler 
10.30 Eucharistiefeier
Ministranten Mareen Schmal, 
Gabriel und Miriam Neher, Ivona 
Pal, Maya Schräder
Adveniat-Kollekte „Überleben 
auf dem Land“ 
18.00 Christvesper am Mahnmal
Ministranten Carolin Gruber, 
Timo Stotz, Jan Teufel, Heiko We-
dele, Jonas und Til Wetzel 
  
2. Weihnachtsfeiertag, 
Stephanus 
Samstag, 26. Dezember 
Apg 6,8-10;7,54-60; Mt 10,17-
22 
10.30 Eucharistiefeier
Kindersegnung
Aufnahme von Sabrina Schatz in 
den Lektorinnen- und Eucharis-
tiehelferinnendienst
Gedenken Helene Reck, Siegfried 
und Lydia Schreiber
Ministranten Romy und Mads 
Wild, Paul Winkhart, Jannis Ziel-
ke, Paul Baur, Jule Boden, Caren 
und Nina Dietsche 
  
Fest der Heiligen Familie 
Sonntag, 27. Dezember 
Sir 3,2-6.12-14; Lk 2,22-40 
10.30 Eucharistiefeier
Ministranten Angelo Mastrangelo, 
Dennis Dutschek, Annika Bühler, 
Gian-Luigi und Matteo Figliozzi, 
Stefan Fuchs, Filip und Katarina 
Grubanovic 

Donnerstag, 31. Dezember, 
Silvester 
18.00 Jahresschlussandacht 
  
Einläuten des Neuen Jahrs –  
Glocken Martins- und Lieb-
frauenkirche 
  
Hochfest der Gottesmutter 
Maria
Fest der Namensgebung 
Jesu
Afrikatag 

Freitag, 1. Januar 
Num 6,22-27; Lk 2,16-21 
10.30 Eucharistiefeier
Ministranten Lorenz Stökler, 
Valentina König, Jonas Kuhn, Ra-
phael Lotzer, Antje Mayer, Caro-
lin Gruber, Gabriel und Miriam 
Neher
Kollekte „Damit sie das Leben 
haben“ Joh 10,10 
  
Sternsingeraktion in Mengen 
Kindern Halt geben * in der Uk-
raine und weltweit 
3.-6. Januar 2021 
  
2. Sonntag nach Weihnach-
ten 
Sonntag, 3. Januar 
Sir 24,1-2.8-12; Joh 1,1-18 
10.30 Eucharistiefeier
Aussendung der Sternsinger 
Ministranten Dennis Dutschek, 
Fiona Nabholz, Ivona Pal, Maya 
Schräder, Moritz Selg, Timo Stotz, 
Jan Teufel, Heiko Wedele 
14.00 Sternsingerandacht, Bres-
lauer Str. 20 
14.30 Sternsingerandacht, Ein-
gang zu „Lebensräume“ 
15.00 Sternsingerandacht, vor 
Friedhofskapelle 
  
Erscheinung des Herrn – 
Hochfest 
Mittwoch, 6. Januar 
Jes 60,1-6; Mt 2,1-12 
10.30 Eucharistiefeier
Ministranten Mareen Schmal, 
Jonas und Til Wetzel, Mads und 
Romy Wild, Paul Winkhart, Jannis 
Zielke, Paul Baur 
  
Freitag, 8. Januar 
18.00 Vesper, Mahnmal Liebfrau-
enkirche 
  
Rosenkranz werktags um 17.00 
Uhr 
  
In der Hoffnung auf die Auferste-
hung gedenken wir unserer Ver-
storbenen 
Erika Mayer, 80 Jahre 
Herr, gib ihr die ewige Ruhe 
Lass sie ihre Ruhe finden in dei-
nem Frieden 
  
Rosenkranz werktags um 17.00 
Uhr 
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Während der Schulferien vom 
23.12.2020 bis 09.01.2021 ist das 
Pfarrbüro nur vormittags geöff-
net. 
  
Mehr und ausführlichere Infor-
mationen zum Gemeindeleben in 
Ennetach und Mengen finden Sie 
in der jeweils aktuellen Ausgabe 
des Gemeindebriefs. Das Abon-
nement ist kostenlos.  
 
 
KATH. KIRCHENGE-
MEINDE ST. PELAGIUS 
BLOCHINGEN

Vom 17. Dezember 2020 bis 
10. Januar 2021   
Donnerstag, 17. Dezember 
18.00  Rosenkranz 
18.30  Eucharistiefeier 
  
Sonntag, 20. Dezember  
 9.00  Eucharistiefeier 
Gedenken an Margret Halder 
Adventsandacht entfällt 
  
Donnerstag, 24. Dezember
17.00  Christmette mit Krippen-
spiel im Freien 
  
Freitag, 25. Dezember  
10.30  Eucharistiefeier im Frei-
en 
  
Samstag, 26. Dezember Hl. 
Stephanus 
9.00  Wortgottesfeier im Freien 
Gedenken an Verstorbene der 
Familie Uhl 
  
Sonntag, 27. Dezember  
9.00  Eucharistiefeier mit Kinder-
segnung und Segnung von Johan-
niwein und anderen Getränken 
Gedenken an Verstorbene der 
Familien Widmann und Metzler 
  
Donnerstag, 31. Dezember 
Silvester 
18.30  Eucharistiefeier zum Jah-
resschluss 
  
Freitag, 01. Januar  
9.00  Eucharistiefeier 
  
Sonntag, 03. Januar 
10.30  Eucharistiefeier 
  
Mittwoch, 06. Januar 
9.00   Wortgottesfeier mit 
Sternsingeraussendung und Seg-
nung von Brot, Salz, Kreide und 
Weihwasser 
  
Samstag, 09. Januar 
18.30  Eucharistiefeier 
  
Gottesdienstzeiten der Seel-
sorgeeinheit 
Scheer: Sa. 19.12. 
18.30 Uhr Rorate/Friedenslicht 

Do. 24.12. 
16.00 Uhr Krippenfeier 
18.30 Uhr Christmette 
Fr. 25.12. 
9.00  Uhr Eucharistiefeier 
  
Öffnungszeiten des Pfarrbü-
ros in den Weihnachtsferien 
Das Pfarrbüro in Scheer ist in 
den Weihnachtsfeiern an folgen-
den Tagen nicht geöffnet: 
Montag, 28.12.2020 
Donnerstag, 07. Januar 2021 
Ansonsten sind wir wie gewohnt 
für Sie da. 
  
Gottesdienste über Weih-
nachten 
Wir hoffen, dass die Gottes-
dienste an Weihnachten abge-
halten werden dürfen und wir 
mit Umsetzung der gültigen 
Hygieneregeln Heilig Abend und 
Weihnachten gemeinsam feiern 
dürfen. Damit alle mitfeiern 
können, halten wir die Got-
tesdienste vor dem Gemein-
dehaus ab. Auch bei Regen. 
Wir werden Bierbänke für die 
Familien und Stühle für Paare 
und Einzelpersonen aufstellen. 
Damit alle einen Sitzplatz ha-
ben, kann, wer hat, gerne seinen 
eigenen Klappstühle mitbringen. 
Außerdem Sitzkissen und evtl. ei-
nen Teppich, da es draußen ganz 
schön frisch werden kann. 
  
Sternsinger 
Unsere Sternsinger sind wieder 
unterwegs. Am Sonntag, 03.01. 
und am Mittwoch, 06.01.2021 
sind jeweils zwei Sternsinger-
gruppen auf dem Weg, um die 
Botschaft von Bethlehem’s Stern 
zu verkünden. Beginn jeweils nach 
dem Gottesdienst. Sie bitten vor 
der Haustüre, unter den Vorga-
ben der Hygieneregel, um eine 
Gabe für die missionarische Tä-
tigkeit von Sr. Hildegunda Röhm 
in einem Kinderheim in Brasilien. 
Schon jetzt ein herzliches Vergelt’ 
s Gott! Bei Verschärfung der 
Coronaauflagen	kann	es	sein,	
dass der Besuch der Stern-
singer entfällt. Aktuelle Infos 
finden	 Sie	 dann	 im	 Schau-
kasten an der Kirche und am 
schwarzen Brett 
 
 
SEELSORGEEINHEIT 
KRAUCHENWIES- 
RULFINGEN

Freitag, 18.12.2020 
Rulfingen - 18.30 Uhr 
Bußfeier 
  
Samstag, 19.12.2020 
Göggingen - 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier 

Sonntag, 20.12.2020 
Rulfingen - 8.45 Uhr 
Eucharistiefeier 
Ged.: Eva Heinzle (vond den Se-
nioren), Otto Schude, Gisela Hä-
berle 
Krauchenwies - 10.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Krauchenwies - 16.30 Uhr 
Bußfeier 
  
Dienstag, 22.12.2020 
Krauchenwies - 6.00 Uhr 
Rorate 
  
Donnerstag, 24.12.2020 - 
Heiligabend - 
Ablach - 15 - 17 Uhr 
„Betlehem ist überall“ 
für Familien und Kinder aus der 
Gemeinde Ablach 
Göggingen - 15 - 17 Uhr 
„Betlehem ist überall“ 
für Familien und Kinder aus der 
Gemeinde Göggingen 
Hausen a. A. - 15 - 17 Uhr 
„Betlehem ist überall“ 
für Familien und Kinder aus der 
Gemeinde Hausen a. A. 
Krauchenwies - 15 - 17 Uhr 
„Betlehem ist überall“ 
für Familien und Kinder aus der 
Gemeinde Krauchenwies 
Rulfingen - 15 - 17 Uhr 
„Weg nach Betlehem“ 
für Familien und Kinder aus der 
Gemeinde Rulfingen mit Beginn 
beim Hof der Familie Göhring 
Krauchenwies - 18.00 Uhr 
Wortgottesdienst zu Hl. Abend 
(im Hof der Domäne Enzenroß) 
Göggingen - 22 Uhr 
Wortgottesdienst zu Hl. Abend 
(auf dem Adlerplatz) 
  
Freitag, 25.12.2020 -
Weihnachten- 
Rulfingen - 10.00 Uhr 
Wortgottesdienst zu Weihnach-
ten 
(Innenhof Fam. Bohner, Krau-
chenwieser Str. 30) 
Ablach - 14.00 Uhr 
Wortgottesdienst zu Weih-
nachen 
(Kirchplatz) 
SE (in allen Kirchen) - 11-17 Uhr 
„Friedenslicht von Betlehem“ 
Bringen Sie Ihre ganz persönli-
che Kerze mit und entzünden Sie 
diese an der in der Kirche auf-
gestellten Kerze und nehmen Sie 
sich das Friedenslicht mit nach 
Hause. 
  
Samstag, 26.12.2020 -
2. Weihnachtstag- 
Hausen a. A. - 10.00 Uhr 
Wortgottesdienst 
mit Aussendung der Sternsinger 
(Kirchplatz) 
Bittelschieß - 14.00 Uhr 
Wortgottesdienst 
mit Aussendung der Sternsinger 

(Sägerei Nipp) 
SE (in allen Kirchen) - 11-17 Uhr 
„Friedenslicht von Betlehem“ 
Bringen Sie Ihre ganz persönli-
che Kerze mit und entzünden Sie 
diese an der in der Kirche auf-
gestellten Kerze und nehmen Sie 
sich das Friedenslicht mit nach 
Hause. 
  
Sonntag, 27.12.2020 
Krauchenwies - 10.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
mit Aussendung der Sternsinger 
  
Donnerstag, 31.12.2020 -
Silvester- 
Ablach - 17.00 Uhr 
Eucharistiefeier zum Jahresab-
schluss 
mit Aussendung der Sternsinger 
Hausen a. A. - 18.00 Uhr 
Wortgottesdienst zum Jahresab-
schluss 
Göggingen - 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier zum Jahresab-
schluss 
  
Freitag, 01.01.2021 - Neujahr- 
Rulfingen - 8.45 Uhr 
Eucharistiefeier zum Jahresbe-
ginn 
Ged.: Olga Tautkus, Otto Schlude 
Krauchenwies - 10.00 Uhr 
Eucharistiefeier zum Jahresbe-
ginn 
  
Samstag, 02.01.2021 
Ablach - 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
  
Sonntag, 03.01.2021 
Göggingen - 8.45 Uhr 
Eucharistiefeier 
Krauchenwies - 10.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
  
Dienstag, 05.01.2021 
Göggingen - 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier zu Heilige Drei-
könige 
mit Segnung Wasser, Salz und 
Kreide 
  
Mittwoch, 06.01.2021 
Rulfingen - 8.45 Uhr 
Eucharistiefeier zu Heilige Drei-
könige 
mit Segnung Wasser, Salz und 
Kreide und Aussendung der 
Sternsinger 
Ged.: Paula und Erich Heinzle 
Krauchenwies - 10.00 Uhr 
Eucharistiefeier zu Heilige Drei-
könige 
mit Segnung Wasser, Salz und 
Kreide 
  
Samstag, 09.01.2021 
Hausen a. A. - 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier zu Heilige Drei-
könige 
mit Segnung Wasser, Salz und 
Kreide 
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Sonntag - 10.01.2021 
Rulfingen - 08.45 Uhr 
Eucharistiefeier 
Ged.: Karl Waldraff 
Krauchenwies - 10.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
  
Dienstag, 12.01.2021 
Göggingen - 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
  
Mittwoch, 13.01.2021 
Ablach - 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
mit Segnung von Wasser, Salz und 
Kreide 
  
Donnerstag, 14.01.2021 
Bittelschieß - 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
mit Segnung von Wasser, Salz und 
Kreide 

KATH. KIRCHENGE-
MEINDE ST. MARTINUS 
HUNDERSINGEN

Gottesdienstplan 19.12.2020 
bis 15.01.2021 
Samstag, 19.12. – O Radix 
Isais 
06.00 Uhr Marbach St. Nikolaus 
– Rorate 
18.30 Uhr Mieterkingen St. Pe-
ter/Paul 
18.30 Uhr Hohentengen St. Mi-
chael 
Sonntag, 20.12. – 4. Advent-
sonntag – O Clavis 
08.30 Uhr Hundersingen St. Mar-
tinus 
10.00 Uhr Herbertingen St. Os-
wald 
(+ Otmar Bühler, + Hildegard 
Dittrich)   
10.00 Uhr Marbach St. Nikolaus 
(Jahrtag + Klara Haug) 
10.00 Uhr Hohentengen St. Mi-
chael 
18.00 Uhr Hohentengen St. Mi-
chael – Stille Anbetung 
18.30 Uhr Hohentengen St. Mi-
chael – Vesper 
Dienstag, 22.12. – O Rex gen-
tium 
09.00 Uhr Hohentengen St. Mi-
chael 
18.30 Uhr Marbach St. Nikolaus 
Mittwoch, 23.12. – O Emanu-
el – Hl. Joh. V. Krakau 
09.00 Uhr Hohentengen St. Mi-
chael 
Donnerstag, 24.12. – Heiliger 
Abend  - Sonntag, 27.12. – 
Fest der Heiligen Familie 
Anmeldepflicht	 –	 siehe	wei-
ter unten 
Dienstag, 29.12. – Hl. Thomas 
Becket 
09.00 Uhr Hohentengen St. Mi-
chael 
18.30 Uhr Marbach St. Nikolaus 

Mittwoch, 30.12.  
09.00 Uhr Hohentengen St. Mi-
chael 
18.30 Uhr Hundersingen St. Mar-
tinus 
Donnerstag, 31.12. – 
Hl. Silvester I  
 –  Jahresschluss  
17.30 Uhr Mieterkingen St. Pe-
ter/Paul 
17.30 Uhr Marbach St. Nikolaus 
18.00 Uhr Herbertingen St. Os-
wald 
19.00 Uhr Hundersingen St. Mar-
tinus 
19.00 Uhr Hohentengen St. Mi-
chael 
Freitag, 01.01. – Hochfest der 
Gottesmutter Maria 
09.00 Uhr Marbach St. Nikolaus 
09.00 Uhr Mieterkingen St. Pe-
ter/Paul 
10.00 Uhr Hohentengen St. Mi-
chael 
10.15 Uhr Herbertingen St. Os-
wald 
10.15 Uhr Hundersingen St. Mar-
tinus 
Samstag, 02.01.  
18.30 Uhr Hohentengen St. Mi-
chael 
18.30 Uhr Hundersingen St. Mar-
tinus 
Sonntag, 03.01. – 2. Sonntag 
nach Weihnachten 
08.30 Uhr Hohentengen St. Mi-
chael 
08.30 Uhr Mieterkingen St. Pe-
ter/Paul 
10.00 Uhr Herbertingen St. Os-
wald 
10.00 Uhr Marbach St. Nikolaus 
Dienstag, 05.01. –  
09.00 Uhr Hohentengen St. Mi-
chael 
18.30 Uhr Herbertingen St. Os-
wald 
18.30 Uhr Marbach St. Nikolaus 
Mittwoch, 06.01. – 
Erscheinung des Herrn 
08.30 Uhr Herbertingen St. Os-
wald 
08.30 Uhr Hundersingen St. Mar-
tinus 
10.00 Uhr Mieterkingen St. Pe-
ter/Paul 
10.00 Uhr Hohentengen St. Mi-
chael 
18.30 Uhr Hohentengen St. Mi-
chael 
Donnerstag, 07.01.  
09.00 Uhr Herbertingen St. Os-
wald 
Freitag, 08.01. 
18.30 Uhr Hohentengen St. Mi-
chael 
Samstag, 09.01.  
18.30 Uhr Hohentengen St. Mi-
chael 
18.30 Uhr Mieterkingen St. Pe-
ter/Paul 
Sonntag, 10.01. – Taufe des 
Herrn 
08.30 Uhr Herbertingen St. Os-

wald 
08.30 Uhr Marbach St. Nikolaus 
10.00 Uhr Hundersingen St. Mar-
tinus 
10.00 Uhr Hohentengen St. Mi-
chael 
Dienstag, 12.01.  
09.00 Uhr Hohentengen St. Mi-
chael 
18.30 Uhr Marbach St. Nikolaus 
Mittwoch, 13.01. 
09.00 Uhr Hohentengen St. Mi-
chael 
18.30 Uhr Hundersingen St. Mar-
tinus 
Donnerstag, 14.01.  
09.00 Uhr Herbertingen St. Os-
wald 
18.30 Uhr Mieterkingen St. Pe-
ter/Paul 
Freitag, 15.01. 
18.30 Uhr Hohentengen St. Mi-
chael 

Gottesdienste an den 
Weihnachtstagen  
Für die Gottesdienste an den 
Weihnachtstagen ist aufgrund 
der gegenwärtigen Situation in 
diesem Jahr unbedingt eine te-
lefonische Anmeldung über 
das Pfarrbüro erforderlich 
Weihnachtsgottesdienste 
(anmeldepflichtig!) 
  
Heiliger Abend 24.12.   
15.30 Uhr Krippenfeier St.Micha-
el Hohentengen 
15.30 Uhr Krippenfeier St.Os-
wald Herbertingen 
16.00 Uhr Krippenfeier St.Marti-
nus Hundersingen 
17.30 Uhr Krippenfeier St.Micha-
el Hohentengen 
17.30 Uhr Krippenfeier St.Os-
wald Herbertingen 
17.30 Uhr Christmette St.Peter 
u.Paul Mieterkingen 
18.00 Uhr Christmette St.Marti-
nus Hundersingen 
19.30 Uhr Christmette St.Micha-
el Hohentengen 
19.30 Uhr Christmette St.Os-
wald Herbertingen 
20.00 Uhr Christmette St.Niko-
laus Marbach 
21.30 Uhr Christmette St.Micha-
el Hohentengen 
21.30 Uhr Christmette St.Os-
wald Herbertingen   
  
Weihnachten 25.12.   
8.30 Uhr Hochamt St.Nikolaus 
Marbach 
8.30 Uhr Hochamt St.Peter 
u.Paul Mieterkingen 
10.00 Uhr Hochamt St.Michael 
Hohentengen 
10.00 Uhr Hochamt St.Oswald 
Herbertingen 
10.00 Uhr Hochamt St.Martinus 
Hundersingen 
18.00 Uhr Feierl. Vesper St.Mi-
chael Hohentengen 

2.Weihnachtsfeiertag 26.12. 
8.30 Uhr Hochamt St.Michael 
Hohentengen 
 8.30 Uhr Hochamt St.Martinus 
Hundersingen 
10.00 Uhr Hochamt St.Oswald 
Herbertingen 
10.00 Uhr Hochamt St.Nikolaus 
Marbach 
10.00 Uhr Hochamt St.Peter 
u.Paul Mieterkingen 
18.30 Uhr Hochamt St.Michael 
Hohentengen   
  
Fest der Heiligen Familie 
27.12.   
8.30 Uhr Messfeier St.Nikolaus 
Marbach 
8.30 Uhr Messfeier St.Peter 
u.Paul Mieterkingen 
10.00 Uhr Messfeier St.Michael 
Hohentengen 
10.00 Uhr Messfeier St.Oswald 
Herbertingen 
10.00 Uhr Messfeier St.Martinus 
Hundersingen 
18.30 Uhr Lobpreis mit Joy4You 
St,Michael Hohent.   
  
Bitte beachten Sie, dass die Teil-
nahme an diesen Gottesdiensten 
NUR nach telefonischer Anmel-
dung und unter Einhaltung aller 
Regelungen zum Infektionsschutz 
möglich ist. 

Die Gottesdienstplanung über 
die Feiertage beruht auf den 
derzeit im Lockdown geltenden 
Corona-Regelungen zum Stand 
15.12. (Redaktionsschluss des 
Amtsblattes). Mögliche	 Ände-
rungen werden wir über die 
Tagespresse veröffentlichen. 

STADTMISSION MEN-
GEN SÜDDEUTSCHER 
GEMEINSCHAFTSVER-
BAND

Fuchsstr. 19, 88512 Mengen, Tel.: 
07572/713000 
www.stadtmission-mengen.de 
  
Herzlich willkommen zu un-
seren Gottesdiensten! 
  
Sofern es die Pandemielage zu-
lässt feiern wir an Heiligabend 
drei Gottesdienste. Ansonsten 
wird es einen Heiligabendgot-
tesdienst auf unserem YouTube 
Kanal „Stadtmission Mengen“ 
geben. 
Auf unserer Homepage sind je-
weils aktuelle Informationen zu 
finden. 
  
  
Sonntag, 20. Dezember 
10.15 Uhr Gottesdienst und Kin-
dergottesdienst 
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Heiligabend, 24. Dezember 
15.00 Uhr Gottesdienst in der 
Stadtmission 
17.00 Uhr Waldweihnachtsgot-
tesdienst an der Grillhütte As-
penhäule 
22.00 Uhr Gottesdienst in der 
Stadtmission   

1. Weihnachtsfeiertag, 25. 
Dezember 
10.15 Uhr Gottesdienst und Kin-
dergottesdienst 

Sonntag, 27. Dezember 
10.15 Uhr Gottesdienst und Kin-
dergottesdienst 

Aus der Bibel: 
Und der Engel sprach zu den Hir-
ten: Fürchtet euch nicht! Siehe, ich 
verkündige euch große Freude, 
die allem Volk widerfahren wird; 
denn euch ist heute der Heiland 
geboren, welcher ist Christus, der 
Herr. 

Lukas 2,10-11 
  
Weitere Informationen erhalten 
Sie auf unserer Homepage unter: 
www.stadtmission-mengen.de 
oder auf Instagram und Facebook 
 
 

LANDKREIS SIGMARINGEN INFORMIERT

Annahme von Abfällen während des  
Lockdowns und über die Feiertage 
Sowohl die Recyclinghöfe im Landkreis Sigmaringen als auch die Ent-
sorgungsanlage in Ringgenbach bleiben über den Zeitraum des Lock-
downs generell geöffnet. 
Über die Feiertage hat die Entsorgungsanlage in Ringgenbach am 24. 
und 31. Dezember und am Samstag den 2. Januar geschlossen. Die Öff-
nungszeiten der Recyclinghöfe in den einzelnen Gemeinden können 
den Mitteilungsblättern entnommen oder bei den jeweiligen Gemein-
den erfragt werden. 
Die Maskenpflicht auf den Entsorgungsanlagen gilt auch weiterhin. Je 
nach Größe der Entsorgungsanlage und Art der Abfälle wird die Anzahl 
der Anlieferer durch das Personal beschränkt um die erforderlichen 
Abstände bei der Abgabe der Abfälle einhalten und die Kontakte mini-
mieren zu können. 
Aus der Erfahrung aus dem Frühjahr kann es hierdurch währender der 
Stoßzeiten zu erheblichen Wartezeiten bis zu einer Stunde und 
mehr kommen. Wir bitten die Bürger zur Beschleunigung des Ablade-
vorgangs die Abfälle bereits zuhause vorzusortieren. 
Wir bitten weiter alle Bürger Entsorgungen zu bündeln und auf das 
Notwendige zu beschränken. Bitte verzichten Sie darauf den Keller, 
die Garage oder die Bühne aufzuräumen und zu entsorgen. Helfen Sie 
damit unser Entsorgungssystem nicht zu überlasten. 
Das gesamte Personal im Bereich der Entsorgung wurde durch ver-
schiedene Effekte der Pandemie in den letzten Monaten stark bean-
sprucht und kann nun nur noch sehr begrenzt mehr leisten. Aufgrund 

der angespannten Personalsituation können leider auch keine verlän-
gerten Öffnungszeiten angeboten werden. 
Die Kreisabfallwirtschaft Sigmaringen wünschen allen Bürgern gute 
Gesundheit und trotz Lockdown und Pandemie schöne Feiertage. 
Weitere Informationen erhalten Sie in der Abfall-App der Kreisabfall-
wirtschaft Sigmaringen oder auf der Homepage des Landkreises unter 
www.landkreis-sigmaringen.de/abfallwirtschaft 
  
Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Abfallberatung gerne zur 
Verfügung: 
Telefon 07571 / 102 – 6677 oder 
E-Mail: Abfallberatung-KAW@LRASIG.de  
 
 

Hotline „Zuhören für Familien“ wieder aktiv 
Ab sofort sind Berater und Therapeuten von Erziehungsberatungsstel-
le, Beratungsstelle für Kinder und Jugendliche bei sexueller Gewalt, 
Beratungsstelle Häusliche Gewalt, Suchtberatungsstelle, Ehe- Familien 
und Lebensberatungsstelle und Haus Nazareth rund um die Uhr für 
Sie erreichbar. 

Außerhalb der gewohnten Sprechzeiten, wochentags ab 16:30 Uhr so-
wie an Wochenenden und an Feiertagen wählen Sie die Nummer 0170 
2208012. 
Nutzen Sie das Angebot, wenn Sie in diesen schwierigen Zeiten einen 
Rat und Unterstützung benötigen. 

INTERESSANTES UND WISSENSWERTES

CSR-Aktivitäten in Baden-Württemberg 
werden ausgezeichnet 
Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-Würt-
temberg Leistung – Engagement – Anerkennung 2021 
(Lea-Mittelstandspreis) 
Viele Unternehmen in Baden-Württemberg leben eine verantwor-
tungsvolle und nachhaltige Unternehmensführung. Sie vereinbaren ge-
sellschaftliches Engagement mit wirtschaftlichem Erfolg und sichern so 
ihre Zukunftsfähigkeit in dynamischen Zeiten. Mit innovativen „Corpo-
rate Social Responsibility“ (CSR)-Aktivitäten und Kooperationspart-
nern aus dem Dritten Sektor gehen sie gesellschaftliche Herausforde-
rungen aktiv an. Deshalb sind sie von unschätzbarem Wert für unsere 
Gesellschaft. 

Der Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-Württem-
berg zeigt, welche Stärke verantwortungsvolles Unternehmertum auch 
in Krisenzeiten hat und zeichnet am 1. Juli 2021 vorbildliche CSR-Ak-
tivitäten aus. Die Lea-Trophäe für herausragendes gesellschaftliches 
Engagement wird damit bereits zum 15. Mal verliehen. 

Der Preis steht unter der Schirmherrschaft von Frau Dr. Nicole Hoff-
meister-Kraut MdL, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungs-
bau Baden-Württemberg, Bischof Dr. Gebhard Fürst (Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart), Erzbischof Stephan Burger (Erzdiözese Freiburg) 
sowie den Landesbischöfen Dr. h. c. Frank Otfried July (Evangelische 
Landeskirche Württemberg) und Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bund-
schuh (Evangelische Landeskirche Baden). 
Ab sofort können sich alle baden-württembergischen Unternehmen 
mit maximal 500 Vollbeschäftigten, die in Kooperation mit einer Orga-
nisation aus dem Dritten Sektor, z. B. einem Wohlfahrtsverband, einem 
Verein oder einer Umweltinitiative, gemeinsam ein Projekt zur Bewäl-
tigung gesellschaftlicher Herausforderungen realisiert haben, bewer-
ben. Bewerbungsschluss ist der 31. März 2021. Weitere Informationen 
zum Wettbewerb und dem Bewerbungsverfahren finden Sie unter 
www.lea-mittelstandspreis.de. 
Fragen zum Bewerbungsverfahren richten Sie bitte an die Ge-
schäftsstelle des Mittelstandspreises für soziale Verantwortung in 
Baden-Württemberg, c/o DiCV Rottenburg-Stuttgart e.V., Inci Wie-
denhöfer, Strombergstraße 11, 70188 Stuttgart, Tel: 0711/ 2633-1147, 
E-Mail: info@mittelstandspreis-bw.de. 

APOTHEKEN

19.12.2020 Ostrachtal Apotheke, Ostrach, 07585 / 26 00 
20.12.2020	Herz-Apotheke	im	Kaufland,	Sigmaringen,	07571	/	74	73	39 
24.12.2020 Apotheke am Marktplatz, Riedlingen, 07371 / 9 35 10 
25.12.2020 Bilharz-Apotheke, Sigmaringen, 07571 / 7 29 60 60 
26.12.2020 Apotheke Leopold, Sigmaringen, 07571 / 1 36 65 
27.12.2020 Kreuz Apotheke, Mengen, 07572 / 80 35 

31.12.2020 Adler Apotheke, Sigmaringendorf, 07571 / 1 28 64 
01.01.2021 Hohenzollern Apotheke, Krauchenwies, 07576 / 9 60 60 
02.01.2021 Marien Apotheke, Ertingen, 07371 / 62 25 
03.01.2021 Storchen Apotheke, Herbertingen, 07586 / 14 60 
06.01.2021 Apotheke im Hanfertal, Sigmaringen, 07571 / 55 13

Ende des redaktionellen Teils















Mut, auch den letzten Schritt zu denken.

Es ist eine besonders schwere Stunde,
wenn Sie sich für immer von einem 
geliebten Menschen verabschieden.

Wir stehen Ihnen zur Seite.

Wir wünschen Ihnen eine 
besinnliche Weihnachtszeit.

Bleiben Sie gesund.

Rainer und Ronja Lutz

Tegometall ist eine interna�onal ausgerichtete Unternehmensgruppe, die weltweit 
etwa 900 Mitarbeiter beschä�igt. Wir produzieren an mehreren europäischen 
Standorten. Zu unseren Kunden gehören Handelskonzerne, Baumärkte und 
sons�ge Kunden aus aller Welt. An unserem Standort in Krauchenwies fer�gen wir 
alle Bestandteile unserer Regalsysteme für den Handel. Die Ausbildung unseres 
Nachwuchses hat für uns einen besonders hohen Stellenwert, weshalb wir im Jahr 
2021 folgende Ausbildungsmöglichkeiten anbieten:

Informa�onen über weitere Ausbildungsangebote, das Unternehmen und die Produkte der 
Tegometall findest Du auf unserer Homepage.
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NOTRUFE

Polizei/Überfall  110 
Feuerwehr – Rettungsdienst – Notarzt  112 

STROM:  
Mengen und Ennetach : 
Stadtwerke  07572/711183 
Teilorte: (außer Ennetach): 
Netze BW  0800 3629-477 
Stadtwerke / Wasser  07572 711186 
Stadtwerke / Nahwärme  07572 711187 
Netze Südwest  0800 0824505 
(Gas-Entstörungsdienst) 
Unitymedia 
Kabelfernseh-Stördienst  0221 46619100 
Krankentransport  
DRK - Krankentransport  19222 
Polizeiposten Mengen  07572 5071 
Nach Dienstschluss  07581 4820 
Forstrevier Mengen / 
Stefan Vollmer  07572/60 72 41/Fax 60 77 72 41 
Für den Privatwald zuständig: 
Forstrevier Sigmaringendorf-Scheer 
Lorenz Maichle 07571/ 4636/ Fax 68 44 64 
  
www.mengen.de 
- siehe unter Bürgerinformation 
- Gesundheitsnetz LK Sigmaringen 

Auf den Internetseiten finden Sie umfassende Informatio-
nen zum Gesundheitsnetz im Kreis Sigmaringen, sowie teil-
weise der angrenzenden  Landkreise. Aufgeführt sind unter 
anderem sämtliche Ärzte, Apotheken, die Bereitschafts-
dienste der Ärzte sowie die Notdienste der Apotheken.  
Weitere interessante Informationen finden Sie unter der 
Rubrik Gesundheitsdienste. 

IMPRESSUM
VERANTWORTLICH FÜR DEN AMTLICHEN UND 
REDAKTIONELLEN TEIL: 
Bürgermeister Stefan Bubeck oder die/der von 
ihm Beauftragte, Tel. 07572 6070 (Zentrale) 
oder 607 501, E-Mail: info@mengen.de, 
Homepage: www.mengen.de

VERANTWORTLICH FÜR DIE FRAKTIONSMITTEI-
LUNGEN:  
Die jeweilige Fraktion bzw. die/der Vorsitzende 
der jeweiligen Fraktion.

ANZEIGENTEIL/DRUCK: 
Primo-Verlag, Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771 9317-11, Fax 07771 9317-40, 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, 
Homepage:www.primo-stockach.de

REDAKTIONSSYSTEM (PRIMEO):  
email: primeo@primo-stockach.de,  
Internet: www.primo-redaktion.de 

Die Stadtnachrichten Mengen sind kosten-
frei. Gesamtauflage ca. 4.600 Stück 

BEREITSCHAFTSDIENSTE

ÄRZTE

am Wochenende, an Feiertagen und außerhalb der 
Sprechzeit des Arztes

Ärztliche Notrufnummer
für ganz Baden-Württemberg

Tel. 116 117 

Notfalldienst für Kinder- und Jugendärztli-
chen Bereichtschaftsdienst 
Telefon:  116 117 

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Tel. 01805 911660 (0,14 €/min.) 
Die zum Notdienst eingeteilten Zahnärzte können 
unter dieser Rufnummer erfragt werden. 

HNO – ärztlicher Notfalldienst 
jetzt mit einheitlicher Rufnummer zum 
Ortstarif  116 117 

Informationen zu Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/ 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Dr. Busch, Bittelschießer Str. 7, 
72488 Sigmaringen,  07571 13654 

SONSTIGE RUFNUMMERN 
„ZU HAUSE RUNDUM VERSORGT“ 

St. Anna, Sozialstation Hohentengen- 
Mengen-Scheer 
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Familienpfle-
ge, Haushaltshilfen, Hausnotruf, Essen auf Rädern, 
Offener Mittagstisch 
24 Std. Rufbereitschaft   07572 76293 

Essen auf Rädern   0 75 72 / 76 29 3  

Alten- und Pflegeheim,  
Haus St. Ulrika, Mengen   07572 76720 
Seniorenzentrum, Mengen  07572 76070
Alten- und Pflegeheim,  
Hohentengen   07572 76710 
Alten- und Pflegeheim  
St. Wunibald, Scheer   07572 76730 

Ambulanter Dienst Waldhäusle – Alten u. 
Krankenpflege, häuslicher Betreuungsdienst, Infor-
mation und Beratung   0 75 52 / 93 377 – 90 

Deutsches Rotes Kreuz-Kreisverband  
Sigmaringen e.V. 
Häusliche Alten- und Krankenhilfe, 
07571 742327 und  0171 2875065 (Tag & Nacht)

Sozialstation – Ambulanter Pflegedienst 
Pflegeteam Lebenswert
Frank Nowak, Hipfelsbergerstraße 64, 
72516 Scheer 07572 / 8370
www.pflege-team-lebenswert.de

SENOVA Sozialstation Haus Löwen
Weingartenstraße 4
72517 Sigmaringendorf
Rund-um-die-Uhr Telefon:  07571 / 52 52 0

Hospizverein Mengen e.V. 
Begleitung Sterbender, 
Schwerstkranker und ihrer Angehörigen 
Telefon Einsatzleitung  0174 9784636

Nachbarschaftshilfe der Katholischen  
Kirchengemeinde Liebfrauen Mengen
Einsatzleitung Frau Ulrike Faigle-Chaib, 
T. 07572-712478, Büro Dienstag und 
Donnerstag von 8.00-12.00 Uhr
Stellvertretende Einsatzleitung Frau Ingrid Eisele, 
T. 07572-711325
Telefonseelsorge Oberschwaben/Allgäu 
Notrufnummer  0800 1110111 (gebührenfrei) 
Nachbarschaftshilfe der Katholischen Kirchen-
gemeinde St. Cornelius un Cyprian Ennetach 
Tel. 07572-1868 oder 3193 
Nachbarschaftshilfe der Katholischen  
Kirchengemeinde St. Pelagius Blochingen, 
 Tel. 07572-769789 

SOS-Jugendberatung  
Weitere Telefonseelsorge  
Beratungsangebote/Beratungsstellen: 
Interdisziplinäre Frühförderstelle Sigmaringen 
Träger: Mariaberger Heime e.V. 
Haus der Sozialen Dienste, Antonstr. 20, 72488 
Sigmaringen   07571 74867001 
Beratung: donnerstags von 9 bis 12 Uhr nach 
telefonischer Vereinbarung 

Beratungsstelle der Mariaberger Heime für 
Familien mit behinderten Angehörigen 
Haus der Sozialen Dienste, Mariaberger Heime, 
Antonstraße 20   07571 74867003 
Beratung: montags und dienstags von 8.30 bis 
12.30 und donnerstags von 14.00 bis 19.00 Uhr 

Caritas-Zentrum Bad Saulgau, 
allgem. Sozialberatung, kath. Schwangerschaftsbera-
tung, psychol. Familien-, Ehe-, Paar und Lebensbe-
ratung, Hilfen im Alter, christl. Patientenvorsorge, 
, Ökum. Flüchtlingsarbeit, ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst, Kontaktstelle Kinderchancen, 
Kaiserstraße 62, Tel. 07581/906496-0 
Termine nach telefonischer Vereinbarung

APOTHEKEN

Dienstbereit mit tägl. Wechsel von 8.30 Uhr bis zum nächs-
ten Tag 8.30 Uhr, ist die gleiche Apotheke. Alle Mengener 
Apotheken und Hohentengen eingeschlossen, sind sams-
tags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet. Der Notdienst 
bleibt wie ausgedruckt.  

Den Apothekendienst finden Sie auf 
Seite 20   

Psychosoziale Krebsberatungsstelle  
Sigmaringen
Laizer Str. 1, 72488 Sigmaringen
Tel. Zentrale: +49 (0) 7571 – 7296 450
Fax: +49 (0) 7571 – 7296 451
www.krebsberatung-sigmaringen.de

Psychosoziale Beratungs- und 
Behandlungsstelle (Suchtberatungsstelle) 
Karlstr. 29, 72488 Sigmaringen 
Anmeldung unter Tel. 07571 /4188 oder 17 06 
suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de 
www.suchtberatung-sigmaringen.de 

Schwangerschaftsberatungsstelle 
donum vitae, Regionalverband 
Hohenzollern e.V. 
Sigmaringen, Bahnhofstr. 3, 
Tel. 07571 749717, Fax 07571 74 97 18 
montags, mittwochs freitags 
von 9.00 – 12.00 Uhr 
mittwochnachmittags von 15.00 – 18.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung. 
Bad Saulgau, Krankenhaus, Gänsbühl 1
Dienstags 9.00 – 12.00 Uhr 

Pflegestützpunkt 
Landkreis Sigmaringen  
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige 
Menschen und deren Angehörige -  
Hofstr. 12, 88512 Mengen 
Tel. 07572/ 7137 – 431 sowie -372 und -368 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de 
Öffnungszeiten: vormittags 
 Mo – Do   9:30 – 11:30 Uhr 
nachmittags Do  16:00 – 17:30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten! 

Hebammensprechstunde Landkreis 
Sigmaringen
Kostenlose Einzelberatung für (werdende) Eltern 
mit Kindern im 1. Lebensjahr (ohne Überweisung, 
ohne Terminvereinbarung) 
Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr 
Fachbereich Gesundheit des Landratsamtes 
Sigmaringen 
Hohenzollernstr. 12, 72488 Sigmaringen 
Kontakt: Telefon 07571 102-4266;  
E-Mail familieamstart@lrasig.de

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829

Redaktionsschluss: dienstags 10 Uhr
(ersichtlich auf der Startseite des Logins)
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Mode nach Maß seit 1979
t Neuanfertigungen für Damen
 nach individuellen Wünschen
t Änderungen für Damen
 und Herren

88512 Mengen • Breslauer Strasse 13 • Tel. (0 75 72) 87 83

134-Mengen_Musterseite Weihnachten  11.12.2020  12:36  Seite 2



3 l Ihre Weihnachtsgrußanzeige im Heimatblatt Mengen

• Ihr Partner für Wasserschäden,
 Leitungs- und Hochwasser
• Vermietung von Kleingeräten,
 Flächenrüttler, Schneidemaschinen usw.
• Reparaturarbeit am Gebäude
• Pflasterarbeiten im Hofbereich und 
 andere Handwerksarbeiten

Raunsgasse 2, 88367 Hohentengen
Telefon 07572 / 71 14 28, Fax 07572 / 71 14 30 
E-Mail: mueller-hohentengen@t-online.de

Wir sagen Danke für
das Vertrauen im zu
Ende gehenden Jahr.
Wir wünschen ein

frohes Fest und
ein erfolgreiches 2021.
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WEIHNACHTSFEST
Frohes

Wir wünschen all 
unseren Kunden, 

Freunden und Bekannten 
ein besinnliches Weihnachtsfest 

und ein gutes 2021.

RALF ALLMAIER
Orthopädie - Schuhtechnik

Mengen

Unser Betrieb ist vom 23.12.2020 bis einschließlich 06.01.2021 geschlossen.

DAS SCHÖNSTE AN 
DER Weihnachtszeit 

SIND DIE RUHIGEN 
TAGE UND DIE 

GEMÜTLICHKEIT.
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Inhaber
Karl-Heinz Schmid
Karlstraße 8, 88512 Mengen
Hauptstraße 21, 88515 Langenenslingen
Mobil: 0172/630 32 55
Telefon: 07572 /401 9330, Telefax: 07572 / 401 9329
E-Mail: info@kalles-baerige-fahrschule.de
www.kalles-baerige-fahrschule.de

Frohe Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr verbunden mit einem 
herzlichen Dankeschön für das bisher entgegengebrachte Vertrauen 

wünscht Ihnen 

Ihr Fahrlehrer in Mengen Karl-Heinz Schmid 
 

Ausbildungs- und Prüfungsort ist Mengen.
Zwischen Weihnachten und Dreikönig ist die Fahrschule geschlossen.

Neuer Kurs: 08.01.2021 in Mengen um 19.00 Uhr
  Anmeldung jederzeit möglich.
Berufskraftfahrer-Weiterbildung nach EU-Richtlinie - laufend Termine in 2021 - fragen Sie!

Die Ausbildung stimmt- 

die Atmosphäre stimmt -

ich freue mich auf Sie- 

ganz bestimmt!

EINE SCHÖNEEINE SCHÖNEWeihnachtszeit
Vielen Dank für die 

angenehme Zusammenarbeit 
im vergangenen Jahr 

wünscht Ihnen
Ihr Meisterbetrieb in Mengen

Fon (0 75 72) 71 23 02   Mobil (01 74) 90 38 45 8

[Holzbau &

    Dienstleidtungenen]
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BESINNLICHE Weihnachten

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen im vergangenen Jahr.
Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden und Bekannten 

ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches 2021.

Allen Kunden und Freunden 
unseres Hauses frohe Weihnacht 

und viel Glück im neuen Jahr.

VIELEN DANK FÜR IHR VERTRAUEN.

Das größte Geschenk 
zu Weihnachten 

sind die strahlenden 
Augen der Beschenkten.
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Herzlichen Dank für das
entgegengebrachte Vertrauen.

Beratung-Vertrieb-Montage
Valenca /Rapp GbR
Inh. Stefan Rapp

Bussenstraße 10
D-88512 Mengen
Telefon 07572/94933
Telefax 07572/94746
Türen - Fenster - Tore
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Donaublick 10 | 88367 Hohentengen | Tel. 07572/713570
info@bodenbelaege-grillenberger.de | www.bodenbelaege-grillenberger.de

 Weihnachtszeit
WIR WÜNSCHEN EINE WUNDERSCHÖNE 

VIEL FREUDE, GLÜCK UND ERFOLG IN NEUEN JAHR
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Ökumenischer

1Beilage „Weihnachtsgruß“ der Evangelischen Kirchengemeinden Bad Krozingen und Mengen-Hartheim und der Katholischen Seelsorgeeinheit Bad Krozingen-Hartheim | Dezember 2020

Liebe Leserin und lieber Leser, 
liebe Geschwister im Glauben, 

Weihnachten werden wir dieses Jahr anders feiern – das
steht fest, wenn auch aktuell noch nicht absehbar ist, was
möglich sein wird. Es ist weiter wie Fahren auf Sicht. Des-
halb müssen die folgenden Ankündigungen unter dem
(leider) üblichen Vorbehalt stehen. Dabei
wurde uns allen schon eine Menge ab-
verlangt, Vieles musste ja abgesagt
oder verschoben werden und
viele sind zunehmend hin-
und hergerissen zwischen
berech!gter Sorge um
ihre Gesundheit und 
berech!gtem Freiheits-
drang. 

Was unter diesen Be-
dingungen in den ver-
gangenen Wochen
und Monaten geleistet
wurde, ist enorm. Wir
danken ausdrücklich für
alles Mi"ragen der Maß-
nahmen zur Eindämmung
der Pandemie. Wie wertvoll
aber und im Grunde unersetz-
lich persönliche Kontakte und Be-
gegnungen sind, steht uns nach
neun Monaten notgedrungener Übung
im Abstandhalten überdeutlich vor Augen. 

Auch Glaube und Hoffnung miteinander teilen zu können
ist von unschätzbarem Wert und Glaubenszeugnisse wie
die von Dietrich Bonhoeffer und Alfred Delp vermögen am
Glauben zu bauen. Beide haben Advent und Weihnachten
besonders intensiv in Gefangenscha$ erlebt.

Bonhoeffer schreibt: „Ich bin unruhig, sehnsüch!g … ringe
nach Lebensatem, dürstend nach Worten und nach
menschlicher Nähe …“ Aus solchen inneren Kämpfen ent-
steht Weihnachten 1944 das berühmte Gedicht, das so be-
ginnt: „Von guten Mächten treu und s!ll umgeben behütet

und getröstet wunderbar …“ Trostvolles Getragen sein von
Go" legt Bonhoeffer in diese Worte, die er seiner Braut zu-
gedacht hat – Geborgenheit in Go" erlebt er auch durch

ihm nahestehende Menschen.

Pater Delp beschreibt die Erfahrung der
Nähe Go"es so: „Go" ist Mensch

geworden. Lasst uns dem Leben
trauen, weil diese Nacht das

Licht bringen musste. Lasst
uns dem Leben trauen,

weil wir es nicht allein zu
leben haben, sondern
Go" es mit uns lebt.“

Go" wird Mensch und
teilt das Leben mit
uns! Go" ist nah und
geht unsre Lebens-
wege mit! Möge diese

weihnachtliche Gewiss-
heit neu Raum gewinnen

in unserem Leben, uns
hoffnungsfroh machen und

festen Halt geben.

Ein friedvolles, gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gutes neues Jahr

Ihnen allen.

Bleiben Sie behütet.

Dekan Gerhard Disch
Seelsorgeeinheit
Bad Krozingen-Hartheim

Pfarrer Jobst Bösenecker Pfarrer Rolf Kruse 
Evangelische Kirchen- Evangelische Kirchen-
gemeinde Mengen-Hartheim gemeinde Bad Krozingen

Inhaltlich verantwortlich gemäß § 18 Abs. 2 MStV: Pfarrer Rolf Kruse, Evangelische Kirchengemeinde Bad Krozingen, Schwarzwaldstraße 7, 
79189 Bad Krozingen – www.evkirche-bk.de | Pfarrer Dr. Jobst Bösenecker, Evangelische Kirchengemeinde Mengen-Hartheim, Hauptstraße 42, 
79227 Schallstadt – www.ekbh.de | Dekan Gerhard Disch, SE Bad Krozingen-Hartheim, Basler Straße 26, 79189 Bad Krozingen – kath-bk-ha.de |

Layout: Thomas Leipold – www.end-of-file.de

Weihnachts-
gruß

Foto: Kevin Carden –
stock.adobe.com
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Bad Krozingen

15.00 Uhr | Christvesper-Familiengo!esdienst * mit 
Diakonin Gabi Groß & Team | Musikpavillon im Kurpark

17.00 Uhr | Christvesper * mit Pfarrer Rolf Kruse und
Team | Musikpavillon im Kurpark

17.00 Uhr | Ökum. Weihnachtsimpuls * | Christuskirche

18.00 Uhr | Ökum. Weihnachtsimpuls * | Christuskirche

22.00 Uhr | Christme!e * mit medita!ven Texten und
Musik mit Pfarrer Andreas Guthmann | Christuskirche

Mengen

16.00 Uhr | 1. Go!esdienst im Freien mit Pfarrerin
Susanne Hoffmann | Neubaugebiet, Scherzinger Weg

16.45 Uhr | 2. Go!esdienst im Freien mit Pfarrerin
Susanne Hoffman | Parkplatz vor Schule/Halle

17.30 Uhr | 3. Go!esdienst im Freien mit Pfarrer
Jobst Bösenecker | Ecke Salztstraße/Seilergasse

18.15 Uhr | 4. Go!esdienst im Freien mit Pfarrer
Jobst Bösenecker | vor der Mar!nskirche

Hartheim-Feldkirch

15.00 Uhr | Go!esdienst mit Weihnachtsspiel
mit Pfarrer Jobst Bösenecker | Seltenbachhalle

Bad Krozingen

11.00 Uhr | Festgo!esdienst Open Air *
mit Pfarrer Andreas Guthmann | Krozinger Friedhof

Hartheim

10.00 Uhr | Go!esdienst mit Pfarrer Jobst Bösen-
ecker | Mar!n-Luther-Haus, Hausenerstr. 22

Bad Krozingen
10.00 Uhr| Go!esdienst * mit Pfarrer Rolf Kruse |
Christuskirche

Mengen
10.00 Uhr | Go!esdienst mit Pfarrer Jobst Bösenecker,
evtl. mit dem Frauenchor Mengen | Mar!nskirche

St. Alban, Bad Krozingen 
15.30 Uhr | Kinderkrippenfeier mit Jubili * | Garten des 
Kindergarten St. Marien (In den Mühlenma"en 7)
16.30 Uhr | Kinderkrippenfeier mit Jubili * | Garten des 
Kindergarten St. Marien (In den Mühlenma"en 7)
23.30 Uhr | WeihNacht | Treffpunkt: Parkplatz beim Bahnhof 
in Richtung Kurhaus (neben Tennisplatz) 

St. Leodegar, Biengen 
10.00 – 18.00 Uhr | Offene Kirche „Ankommen an der Krippe“ –
Zeit für persönliches Gebet 

Pfarrhof St. Stephan, Bremgarten 
17.30 Uhr | Krippenfeier *

St. Mar#n, Feldkirch 
17.30 Uhr | Krippenfeier mit Pfarrer Dr. Thomas Dietrich | 
vor und um die Kirche 

St. Peter und Paul, Hartheim 
15.00 Uhr | Kinderkrippenfeier * | Pfarrgarten
16.00 Uhr | Kinderkrippenfeier * | Pfarrgarten
22.00 Uhr | Christme!e * mit Vikar Arul Arockiasamy

St. Johannes, Hausen 
16.30 Uhr | Krippenfeier | Kirchplatz 

St. Sebas#an, Schla! 
15.30 Uhr | Kinderkrippenfeier * | Quellenhalle
20.00 Uhr | Christme!e * mit Pfarrer Hans-Peter Klug | Quellenhalle

St. Michael, Tunsel 
16.30 Uhr | Krippenspiel to go
18.00 Uhr | Krippenfeier * mit Pfarrer Andreas Eisler

St. Alban, Bad Krozingen 
10.15 Uhr | Musikalische Eins#mmung mit dem Jubilichor
(Schmerbeck) 
10.30 Uhr | Eucharis#efeier * mit Pfarrer Gerhard Disch 
18.30 Uhr | Weihnachts-Vesper 

St. Stephan, Bremgarten 
10.30 Uhr | Eucharis#efeier * mit Vikar Arul Arockiasamy

St. Mar#n, Feldkirch 
10.30 Uhr | Eucharis#efeier mit Pfarrer Dr. Thomas Dietrich | 
Seltenbachhalle

St. Michael, Tunsel 
10.30 Uhr | Eucharis#efeier * mit Pfarrer Andreas Eisler

St. Alban, Bad Krozingen
10.30 Uhr | Wort-Go!es-Feier mit Uta Bremen

St. Leodegar, Biengen 
10.30 Uhr | Eucharis#efeier mit Vikar Arul Arockisasamy 

St. Peter u. Paul, Hartheim
9.00 Uhr | Eucharis#efeier mit Pfarrer Gerhard Disch 

St. Johannes, Hausen 
10.30 Uhr | Eucharis#efeier mit Pfarrer Andreas Eisler 

St. Sebas#an, Schla!
10.30 Uhr | Eucharis#efeier mit Pfr. Hans-Peter Klug | Quellenhalle

Die für 26. 12. und 27. 12. geplante Burgweihnacht findet aufgrund 
der Pandemielage nicht als Präsenzgo"esdienst auf der Staufener
Burg sta"! Sta"dessen können Sie die Burgweihnacht digital mit uns
feiern. Den Link finden Sie unter www.ekbh.de

* Anmeldung erforderlich

1. Weihnachtsfeiertag – Fr., 25. 12.

2. Weihnachtsfeiertag – Sa., 26. 12.

Heiliger Abend – Do., 24. 12.




